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Conausendfahrt.DerVereinderBean¬
der

Samstagden7 .Julil .J .beijederWitterung
eineDonausfahrt.DieTheilnehmer
versammelnsichumhalb4Uhrnach¬
mittagsbeiderSchiffahrtsstation,Weiß¬
aber nächsten die
FahrtgehtdurchdenDonationalabwärts
undnachBesichtigungdesWinterhafens
in derFreudenauntertechnischen
führungwirdin denDonauster
eingebogenundstromaufwärtsnach
dorfgefahren.NachBeendigung
derFahrtkommendieTheilnehmer
in derBokellen-Restaurationbe¬
ungünstigerWitterungimElablissementerzu durch Vortrag desSi¬
ringerQuartellsundvonMagistrats¬
BeamtensowiedurchVeranstaltung
einesTanzkränzchensfürdieUnter¬
haltungVorsorgegetroffenwird.

ziehungen.Am2 .Julil .J .halb9Uhr
vormittagsfindetimRathhausedie67.
Verlösungdes25MillionenGulden¬
Anlehensv .J .1887statt .Andemselben
Tag 6 Uhr die ZiehungderAntheilscheinedesPrämien-Anlehens
derStadtWienv .J .1874,ebenfallsim
Rathhause,inGegenwartzweierk .k.
Notarevorgenommen.

Ernennungen.DerStadtrathhatdie
BaupraktikantenGeorgformenund
AugustMayerzuBauadjunkten,den
GasmeisterMaximinMüllerzum
ObermeisterimstädtischenGaswerkeunddenIngenieurdesGaswerkes
in Manta ,Hermann,Lieberich
zumBetriebs-Assistentenernannt.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält in derkommenden
WocheamDienstag10Uhrvormittags
und 4 Uhr nachmittagsdar¬
leghalb5UhrnachmittagsSitzungen
ab .InderDienstag-Vormittagssitzung
wirddieWahldeserstenVerbürger
meistersvorgenommen.Derselbewird
aufdieDauervondreiJahrengewählt,
sofernernichtmitRücksichtaufden
ZeitpunktseinerWahlzumGemeinderath¬
MitgliedefrüherausdemGemeinderache
auszuscheidenhat .DieGemeinderache
werdenzudieserSitzungmitdemBei¬
satzeeingeladen,dasjeneMitglieder,
dieentwedergarnichterscheinenoder
vorBeendigungderWahlhandlungsich
entfernen,ohneihrAusbleibenoderihreEntfernungdurchhinreichendeGrün¬
dezuentschuldigen,alsihresAmtesverlustiganzusehenseienundindem
Zeitraumevon2Jahrennichtwieder
gewähltwerdenkönnen.ZurVornahme
derWahlmüssendmindestens100
Gemeinderächeanwesendsein .Gewähltistderjenige,fürwelchendieabsolute
MehrheitderAnwesendengestimmt
hat .DerStadtrathhältamMittwoch,
DonnerstagundFreitag10Uhrvor¬
mittagsSitzungenab .

N.1 .derheutigenCorrespondenzliegt
eineKartefürdieDonaurundfahrt
desVereinesderBeamtenderStadtWeinundderMagistratsberichtbetref¬
fenddieWirkungdesHeimatsgesetzes
aufdieWienerArmenpflegebei .
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ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewurdenimJuni
l .J .vom26 .436Parteien ,398 .3918/
eingelegt.Rückgezahltwurdeninderselben
Zeitam25. 474Parteien ,207 .5131632.
derRanddesInteressentenEinlagscapita¬
lesBetrugmit30 .v .M.nachZuschreibung
derhalbjährigenZinsen43688.804492.
BeiderHypothekenLiquidaturwerdenim
abgelaufenenMonat648900zugezählt
undeinBetragvon512.860f 800rückge¬
zahlt .AmSchlussedesMonatesbetrugendie
sämmtlichaushaltendenDarlehen276 ,282
70beiderPfandbriefanstaltwurden
imvorigenMonateHypothekarDarlehenan
Betragevon679 .400zugezähltund
3869 .eingezählt .AmSchlussdesMor¬
desbetrugendiesämmtlichenaushaften¬
denDarlehenG,30308259,derTilgungs¬
undEinlösungsfond4517414,die
PfandbriefeimUmlaufe30jährig37000
32jährig27000f 60jährig§ .323. 60.
bei der Abtheilung
derErstenösterreichischenSparkassewurden
imMonatJuni l .J .an Wechselner¬
compliret ,12,28797658 ,einkassiert
14,909 .160 .16 .

Alfür Obdachlose.ImMonatJuni
l .J .wurdenin demKglfürObdachlos
Landstraße ,Baltasse4 und65795Män¬

ner ,20 ,11 und
360Kinder ,zusammen7492Personen

beherbergtundmitja zweiPortionen
SuppeundBootbeköstigt.

ZurWienflußregulierung,Bürgermeister
D .BurgerhatandenMagistrats-Director
TachaunachstehendenErlassgerichtet.Icher¬
sucheSie ,HerrMagistrats,Directorüber
folgendeFragepunkteErhebungenpflegenu.
mirBerichterfallenzuwollen:1 )welche
Kostensindinsgesammtbisherdurchdie
WienflußregulierungderGemeindeerwach¬
senundwelcheAuslagenstehenihrdurch
dieFertigstellungderunumgänglich¬
wendigenArbeitennochbevor .. )Welche
VorkehrungensinddurchdasStadtbauamt

getroffenworden ,umdie Rettungvon
Personenzuermöglichen,welcheindem
offenenGerinnverunglücken,be¬
inwelcherWeiseist fürdierascheZugang¬
lichmachungdesoffenenWienflussbetter
zudiesemZweckevorgesorgt,. )Inwel¬
cherWeiseistdieBeseitigungdesSchotters,
der sich in Wienflußbetteansammelt
gedacht.

EhrenburgerDr .Burger .Inder
morgennachmittagstattfindendenGemein¬
deratssitzungwirdbereitsüberdievom
StadtrathebeantragteVerleihungdes
EhrenbürgerrechtesanBürgermeisterDr.
KugerBerichterstattetworden.Die
feierlicheBeeidigungdesjüngsten
hamburgersder Stadt Wieist für
Donnerstagden5 .d .M.10Uhrvor¬
mittagsimFestsaaledesneuen
Rathhausesanberaumt.EinigeTage
späterwird ,BürgermeisterdeLüger
einemehrwöchentlichenErholungs¬
erlaub antreten .
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BaueinesstädtischenMuseums.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
S .SchußüberdieBestimmungdesPlatzes
fürdaszuerbauendestädtischeMuseum
aufdemKarlsplatze.Eswurdevondenbei¬
denzurAuswahlvorgelegtenBaublöcken
linksundrechtsvonderLandagasse
derlinksseitige( aufSeitedergeraden
Nummern)ausgewählt.DieserBaublock
ist größeralsderderKirchenäherlie¬
genderechtsseitigeundbehindertden
AusblickaufdieKarskirchevonder
langasseausdurchausnicht .DerMa¬
gistratwurdefernerbeauftragt,im
EinvernehmenmitdemArchitektenPro¬
fessorKarlMayerderundmitdemDien¬
vorder städtischenSammlungenein
Programmauszuarbeiten,einenWelt¬
werbzurErlangungvonPlänenaus,
zuschreibenundeinenKostenanschlag
demStadtrathevorzulegen.

Bezirksraths-Sitzung.DieVertretungdes
beits aus¬

lag ,9Uhrvormittagseineaußerordentliche
öffentlicheSitzungab .AufderTagesord¬
nungstehtderBeschlußdesGemeindern
thesbetreffenddieVerleihungdesEhren¬
bürgerrechtesandenBürgermeister.

sommungen.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedesM.Tomola,dieKatho¬
lischeReligionslehrerstelleanderKnaben¬
Bürgerschule,MargarethenHarthergasse

28 demJohannSiegel ,ander
MädchenbürgerschuleMargarethenStem¬
bauergasse27 demSehenZimmermann
verliehen .Derbisherigeprovisorische
Waisenhausvaterdes1 .städtischenMai¬
senhauseseinBezirkNeubauKarl
höferwurdedefinitivbestellt .

AbgesagteSitzung.Diefürmorgen
(Donnerstag)anberaumteSitzungdesStadt¬
rathesfindetnichtstatt.

StädtischeSammlungen.Dashistorisch¬
Museumder Stadt Wienbleibtmorgen
Donnerstag)geschlossen.

AusdemGemeinderathUnmittelbar
nachdergefrigenGemeinderatssitzung
sind der Disciplinarausschusundder¬
Ausschußfür VerleihungdesHeimats¬
rechtesunddesBürgerrechtesderStadt
Wienzuihrer Constituierungzusammen¬
getreten .Erstererhatzuseinemob¬
mannM .Wessel ,zuseinemObmann¬
StellvertreterG .Dr .Perger ,letzterer
zumObmannM .habe ,zumObmann¬
StellvertreterM.Prod .Grafgewählt.

RegulierungdesMaringergürtels.Im
vorigenJahrbeschloßderStadtrathdieRegu¬
tierungderWährungergürtels,welchedie
VorlegungderGeleisederNeuenWiener
TramwarGesellschaftbedingt.Währenddie
GemeindeaufdemStandpunktsteht ,daßdiese
VerlegungunddiePflasterungderneuen
GelesenenaufKostenderTramwar¬
Gesellschaftauszuführensind ,wirdvon
dieserjedeVerpflichtungzurAusführung
dieserArbeiteninAbredegestellt .EinVer¬
einbarungwarbishernichtzuerzielen,
weshalbdieseStreitfragevorGerichtaus,
getragenwerdenwird .DajedochdieRe¬
gulierungnichtmehraufgeschobenwer¬
denkann ,hatderStadtrathinseiner
heutigenSitzungnacheinemBerichte
desM.Schuhbeschlossen,dieAuspflastung

der GeleiseandelnunddieBestellung
desPflastersteinMaterialesfürdieganz
Geleisen ,in denderRegulierungzu
unterziehendenGürtelstreckzuüberneh¬
menunddenErsatzder Kostengar
29028 .von der NeuenWiener
Tramwar- Gesellschaftzufordern.

StadtrathsdernächstenFreitag
SitzungdesGemeinderatheskommtesaber¬
malszueinerStadtrathswahl.Esmußsich
nämlichM.ZatzkaeinerWiederwahlunter¬
ziehen .NachderseinerzeitigenMandats¬
niederlegungdesgewesenenStadtrathes
SeichertwurdenämlichG .Jatzkafür
dierestlicheGemeinderaths-Mandatsdau¬
erseinesVorgängerszumStadtrathge¬
wählt .Danun dasGemeinderaths¬
Mandatsichertserloschenist ,mußauch
dasStadtrathsMandatJatzkaerneut

werden
WienerStadtrath.
Sitzungvom4 .Juli1900

vorsitzenderBürgermeisterDr .Bürger.
NacheinemAntragedesM.Schuhwird

dieAusstellungvonSpritzspirantenam
VolkertplatzinderLeopoldstadtgenehmigt.

demProjekte für denKanal
inderLöblingerHauptstraßezwischenGu¬

348 .
wirdzugestimmt.NacheinemAntragdesM.D.Kreu¬
wirddemAnsuchenderfreiwilligenZeu¬
erwehrWährungumErweiterungvon
2PferdeställenundHerstellungeinesStei¬
gerthurms- Kosten1362 .Folgegegeben

dieÜberlassungvon100Folitor
HochzuellenwassertäglichfürdenBaum¬
gartenerFriedhofwirdgenehmigt.

derselbeStadtrathberichtetaberdie
ÄnderungderFriedhofsordnungunddie
TarifefürdieFriedhofederStadtWie¬
mitAusnahmedesCentralhriedhofes
NachdenvomStadtrathegenehmigtenAn¬
tragendürfenaufdengemeinsamen
odereinfachenGrabenamKopfende
nachMaßgabedesvorhandenenRau¬
meseinfacheKreuzejedochohneFun¬
dierungangebrachtwerden .Derlei
Grabkreuzemüssensobeschaffensein,
daßsie haltbarin die Erdegesetzt
werdenkönnenund dürfennicht
höherals 13undnichtbreiterals
53msein .DieAusstellungdieser

KreuzesowiediePersorge,daßdiese
kreuzestetssenkrechtaufdemGangel
erhaltenbleiben,geschiehtausschließlich
durchdiemitdenTodtengräberarbeiten
betrautenOrganederGemeindeWien.
fürdiebezüglicheArbeitsleistungist
vonderParteivorderAufstellungim
für allemal kein Betrag
von1 f 40 beimmagistratischen
Bezirksamtezuerlegen .DieAufrichtung
einerÜberhöhungaufdemGrabsigel
gemeinsamerGraberist nichtgestat¬
tet .FürdieobengenannteArbeits¬
leistungbezüglichErhaltungdesKreu¬
ges hat der Todtengraberbezw .das
städtischeOrgannachdemInkraft,
tretendieserGebürenvonderPartei
nichtsmehreinzuheben.

NacheinemAntragdesM.Braun
wirdfürdieBesetzungderVerwalter,
stelleimContralfriedhofeeinConcurs

ausgeschrieben.
dieAufstellungvon2ganzmächtigen

flammenin derBrambillagasseim
BezirkeSimmeringwirdgenehmigt.

derTurnsaalinnereStadt ,Barten¬
steingassewirdfürden6 .d .derFächti¬
chenFortbildungsschulederfristungens¬
fenschaftfurderen
senschaftzurAbhaltungderPrüfungüber¬
lassen .(BerichterstatterM.Fiedler. )

NacheinemAntragedesM.Rissa¬
wegwirddieVornahmevonAdoptie¬
rungenimstädtischenAsylundWerk¬
Hausegenehmigt.
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BegünstigungenfürStellungspflichtige,
dieimAuslandeleben .Dieseitkurzem
vomKriegsministerbewilligtenBegün¬
stigungenfürStellungspflichtige,dannfür
nichtactivePersonendesHeeres,derund der Laner ,welche
inäußereuropäischenLändernmitAus¬
nahmederKüstenländerdesMittellan¬
dischenundSchwarzenMeeresimIn¬
teressedesheimischenHandelsdauernd
thätigsind,inderErfüllungderStel¬
lungspflichtunddermilitärischenDienst¬
pflichtsindimWesentlichenfolgende.
derStellungspflichtigen,danndannicht
artigenPersonendesHeeres,derKriegs¬
Marienundder Landwehr ,welchein
ausischen Ländernge¬
AusnahmenimInteressedesheimischen
Handels ,sie ,da sie sich
durchlängereZeitalsHandlungsreisende
dortaufhaltenodersichinAusübung
ihresKaufmännischenBerufedaselbst

still oder Hand¬
pertenbeidenk .u .k .Vertretungsbe¬denangestelltsindunddieglaub¬
würdignachweisen,inderErfüllungder
Stellungspflichtunddermilitärischen
DienstpflichteineReihevonBegünstigun¬
gengewährt.DieStellungspflichtiger
werdenaufihrAnsuchenvomErschei¬
nenvoreinerStellungs-CommissionvomLandesvertheidigungs -Ministeri¬
umimEinvernehmenmitdem
Reichs-Kriegs-Ministeriumauchdann
erhobenwerden,wennsiegelegentlichihrer
ärztlichenUntersuchungbeiderR.u .R.Ver¬
tretungsbehördeTauglichoderWinderlänglich
befundenwerden.DenaufdieseWeiseAs¬
sentierten wirdausnahmsweiseeinAuf¬
schubdesPräsenzdienstes,bezw.derlie¬

torischenAusbildungentiellbiszum
1 .OktoberjenesJahres,inwelchemsiedas
27 .Lebensjahrvollstrecken,bewilligt.Die
nichtactivenPersonendesHeeres,der
KriegsmannundderLandmehr
welcheneineWaschreibungobliegtsind
seitensderhiezuberechtigtenCommanden
unbedingtzugebenundhabendies
auchnichtnachzutragen.Dievonder
Wasserübungenthobenen,nichtactiren
PersonensindgleichzeitigvomErscheinen
beiderControversammlung(Hauptrapport
desbetreffendenunddesfolgendenJah¬
reszuentheben.DieübrigennichtartigenPersonensindaufihrdiesbe¬
züglichesAnsuchenvonderControle¬
sammlungdesbetreffendenund ,wenn
sieimnächstenJahrenichtwaffen.
bungspflichtigsind ,auchdesfolgenden
Jahreszuentheben.VondieserBe¬
günstigungensinddiejenigenaus¬
geschlossen,welchebeifremdländi¬
schenHandelsunternehmungen(für
menetc .oderimHandelsinteresse
fremderSaatenberufsthätigsind.

Richtigstellung.DerAusschußfür
VerleihungdesHeimatsrechtesunddes
BürgerrechtesderStadtWiehatzumObmannM .Rauergewählt( In
unserergestrigenCorrespondenzhießesinfolgeeinesunliebsamenhör¬
fehlers M .habe

Jubiläum.D .KarlHern ,Senior
desSchottenstiftesundPfarreramScholten,
feldfeiertimSeptember. J .sein60jährigesProfeßjubiläum.Derselbe
ist1815zuSetzdorfinSchlesiengeboren,
ist fürstbischöflichergeistlicherRath
undbesitztdasRitterkreuzdes
FranzJosefOrdens.
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Wieser Pastor oder
herausgewevndvorPunctenkuntlich

Riga
15Die Feier¬he .

Eduardist dermagistischever¬
kannliquido v .P .EduardSie
son ,bestenBegräbnis,morgenSamstag
stattfindet ,warin denweitestenKreisen
als Cammervon Simoniabekann¬
undbefaßtu .a .diegrößtederzeitbe¬
stehendeSammlungvonParlezetteln,die
beiländigund30000Stückbetragendürf¬

Sammlung,durchausRoteritäten
wissend,nichtzurückbiszurEntlichung
derPerlegetteter ,undbefugteinenhohen
biegerischenundcursorischenVer¬
damitderselbenNekrologe,Gelegenheits¬

seren Buche weinig sind ,
die bei manchenPersonennachhunderten
zählen .DerVerstorbenen ,derseineneh¬
zeitigen Sammlungengernejedermann
zurVerfügungstellte ,mehrigteüber
nereinesWissenaufdemGebieteder
eineLocal -undKunstgeschichteund
mitihmisteinerdiebestenkennedieses
zweigerzuGrabegegangen,sowardurchsein
erbauesgefälligeseinallgemeingeachtet
undfandmit denhervorragendenSamm¬
denwir heit ,liegensam ,Dr .Freih .von
ler ,Haidinger ,schlägt u .imindiesen
undfreundschaftlichstenVerkehr¬

vorundfahrt.DerVereinderBran¬
ten der Stadt Sie veranstaltet morgen
SamstageineRundfahrtaufderBerau¬
womitdieBesichtigungdesFreudemauer
Wiederhafensverbundenist .DieAbfahrt
erfolgtumhalb4Uhrnachmittagsvon
der VaterWeisgärbernächstderAb¬
genbrücke.NachderFahrtfindeteine
geselligeZusammenkunftimBockeller
inMisdorfstatt .

in der Landmann.DerKa¬
nachhatinseinerheutigenSitzungdesvom
HatzkavorgelegteDewitzin
denwiemir ein bestenbestehen ,
eine Landwehrtenan derhueter
getrage in Unterbaumermit
denKohlerfordernissevon2360.

nehmigt .
einer Sadtrath

Sitzungvom8 .Juli1308 .
vorsitzendenRiegermeisterdeNeu¬

möge .vndimGangedesHr .Brunicht
mitt die Trauungeinenun
Volksschulein Lüdersheim,Goldschlag
strafe ,sie der Kohlermit demGe¬

gemein in den
MitdemBauersolteeinenochbegonnen

er
denProjektefür dieFreun¬

mit vergartens die derdoppel¬
und eingerichte in dem

Märzmehrundwirdzugekommen.
der hieferungder Friese ,und

FrauimRudolfenwirdgenehmigt
Nacheinemliege des S .Ja¬

bet werdenfür dieAuslaßung
desäußerenhernacherGurtelsgewißen
der verlangten Peiniges und
Termengasse1000l .bewillige

dieFortsetzungdesKanalbaus
in derLüberlandstrasse ,Familieund
Vergassein Hitzig Kosten1385
wirdgenehmigt.Berichterstatten.

BauerdasvomH.Dr .Magendervorgeleg¬
in Detailprojektfür zweiBaulose
desrechtsseitigenHauptsammelkonates
an der Erbergerländeineiner
Längevonein Kilometerwirdmit
denGesammtkostenvonetwaeiner
MillionKronengenehmigt .Fürdie
erforderlichenArbeitenundSicherungen
wirdeineallgemeineöffentlicheOffert ,
verhandlungausgeschriebenwerden.

M.GraberantragtdieVerlesung
von Hans Tegel

Verbindung die Feuer unterm
hat mit den Platen undund
Beginnen .Aug .

die Anschaffung eine pu¬
matischeneinbleiterfurdieindischeZeu¬

e .
die Aufnahmevon20

menanläßlich derActivierung
BezirkesBrigittenauwirdgreiche

NacheinemAntragedes§ .fin .
werdenfür dieLegungeinesgeräuschten
ter auf der Fahrbahn amMi¬
Martin derInnerenStadtunterhalt
derKarthalstrafe2000rt .fürin
ApparirungderRegierungsgassein
derfeinerenStadt4500rbewilligt.

NacheinemAntragedesM.Schreinerwird
dieErbauungeinesGlashausesinfrischen

garten im Bezel mit
denKostenfordernissevon14500genehmigt.

derAbschließungderEingangeindie
GartenanlagenaufdemUrbanKorn¬
in OlerindurcheinhölzernerStaden¬
gitter wirdzugestimmt.

BezirkstellungBering.Dervonnoch
hat in seinerheutigenSitzungnachmein
AntragedesM.GrafdieWahldesHerrn
JohannHofingerzumBezirks ,welcher

von kein bestätigt .Diedes
VorsteherStellvertretersFranzFried¬
würdezur Kenntnisgenommen.

EineinesstädtischesBand.Vorigen
Tagenwurdedas ehemaligeBezie¬
das als Communalvor -undSchweine¬
ad in als geraht ,nach
langreicherAnorierungwählen .Be¬
ParisvbrigtfüreinenerwacherPerson
60 fr ,für Kinder 50l .
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lesungabvndgungenwiederin seheaus ,in einenin Schlemmungenwirundwollge¬MeerRathaus.Corsvanten amMitwochdemhatihr vormittagbe¬aneinanreicheThätigkeit ,dassnachherligstellungderUhr -undherausgeberundvorantenAndertenundEige hatihr nochentagin einGering,NachdemnachderVerwalterderAnstaltderKohlenschutzesinderStreckeoberhaltehiezugHaidingerde SchatzinähnlicherSeitegesprochen,webe,voraussichtlichmirmehrgeringeMorgenhaltihrvorlicheal¬85die Klaged .Julihabe zumWerdenderFeriendersonderndieleitendenGedankenbeidervonSchwerin einquireubelEinKongressumimProf . Gemeinderathatinseinergestrigenwerdennung die einen Institution ge¬NachlangjährigenBemühungenistesderGe¬ den Sitzung nach eineVer¬ComiteAuszierungenderGe¬dert ,undimNamenderAnfalldenmeinteFlorisdorfgelungen,inStaatsge¬ meinderathatinseinergestrigenverlan¬WagenderausAnlassderVollendungdesStadt -undGemeinderathe,insbesonderenahmmitobligatorischenZeichenunterrich¬demBürgermeisterJunger,ohnedeslehenSitzungdemAbtdesBenediktiertesUmbauderFranzenschebeschlossen,in Unangenehmenzuerhalten .Dasselbemit Admont,JohanHoffmanndieDoppellatdemHofrahtundProfessoranderRech¬denZustimmungdiesesverdienstlicheinbegleiterdiesesJahresmit3Klasseneröff¬ gebenePatentor.Mitwilleverliegen.wolnichtzustandegekommenwürde, wischenHochzuminWienJohannFrie¬netwerden.DieAufnahmsweisungenso¬ denErbenundfeuerweseUntersuchungfürseinebesondereMühewaltungbeidie¬wenndemMagistratnamentlichdemmahlfürdieerstemirfürdiegereiteKlasseArmenschirendenMagistratsSecretärvonwurdein Anerkennungseines einBankenbau,denDanckderGemeindewerdenimgleichenMonatestattfindenu. DeinunddemOberowischenvieljährigenverdienstvollenWieckersauf zumAusdruckezubringendemLan¬dieminerechtzeitigbekanntgegeben humanisierenGebietediegoldeneSaa¬ratheEwersundderMagistratsSelowu .Winter werde esdurchwerden.DiesesGymnasiumdürftesichnicht torMedailleverliesen.GerichtshalberDr .KinderndievonAnerkennungdannführungdieserInstrationzugeschen¬nures gleichenZuspruchesausei¬ I .FatadieselbeAuszehrungwurdedenRechnungseidenenVielerdePeter¬danckange¬den denderundUmgebung,sondernauchausden dem Ober JohannPeter unddenOberringenenKräftersinschreyenhabe,alsdiedemdemüthigenangrenzendenBeziehenvnsver¬ inAnerkennungseinerlangschrigener ,BockdieAnerkennungauszusprechenSinnderSchwesternentsprechendeinsa¬weildiein derNähevonGersdorfaber würdigeGe¬ GleichzeitigwurdenhonorareundschwefligenWirksamkeitalsSchumann,beeidigendie Gymnasiengewöhn¬ Remunerationenerkannt.als GemeinderatderbefundenenAr¬von der Requirung .lichüberfülltsind. imletzterZeitindemTagsblättern,öfterdiederOber1 .Weilundalsnachdes AusdemNachhause,Bürgermeisterdergung te Hebungzu kannleicher¬ge Frageausgeworfenworden,inwelcher Bürgerhintereinendie9 .Augustherder sor D .PaulxDieser WeisefürdieZugänglichkeitdesoffenen denBrautan ,undbegibtsichzumBurge¬demFederg hervorsuch.DerGemeinderathatnachbrauchenachvorstand.InseinerAbwesen¬undmit Bauernverschennvor¬als weniger sei einemBeichedesG.D.Prozenbeschlossen.dendesreguliertendieseru .sie heitweilnderersteVerbürgermeisterVersorgungsamvonUnter¬ den1901vonsundischenCarmerkezuerVerbachdieGeschäftederGemeinde¬dieBeseitigungdesSchottersausdemMüh¬die ihrigen nume¬in zeigendenHerrannachsehenenWegeabzu¬betteVorsorgegetroffenwurde.Wiemir dieBeringedesRachisiermeisters.ten werde durch dergehen geben :500leute vondenvnsernunin Erfahrungbringen ,undüber¬ AndergestrigenvertraulichenSitzungbarmherzigemSinn vomHen¬ Papier ,undnachgangenabervom30.denRichtungendenBaudieerforder¬ desGemeinwelcheswurdedieSel¬er am waren wir einer 15600er an J .A .Frolik ,310lichenEinrichtungenimrichtigenWasser desKellermeisterfürdenstädtischenchenen ,um den an dan ,die 10000CentneranPommundFritzzurAusführunggelangt ,indemeine Rathauskeller,welcheprovisorischgegenwegederaltenKrankenderanzu¬ um 40000 er oder mehran¬geser AnzahlvonAbgangstigen einebeidenHerrnzustehendejähr¬seinNachErledigungderVorgansformation Kugersin20ja zurLeutedasehe¬zurAushohlhergestelltundin derun¬ gekündigungnunbesetztwurde ,mithinger kommendeWinter derGermanienzuwirdentwederangeritten weiteRäumungsschichte einemGehaltvonjährlich4000l .undwelchermitdemRechnungandieser bestanden,welchesichnochinaufabge¬angebrachtwurden.Nacheinstellung miteinemQuartiergeldvonjährlichin lungdervorgehenbehörder¬dereinenPavillons,welcheüberdenvermeldensollenoderBeweise1200rt .bester aberSr .scheinenwarin GegnerderAnstel¬Einvernehnungenerrichtetwerdensollen ,angegeben,entiellanBücherüberlassenNahmendionar ein kurze gesagetden der FirmaSanderPolter inBaselwerdendieseVorkehrungenauchdem
denendieehrwürdigensprecheninderPetitumauffälligerunklarsein ,wieerimAntragebekanntgegebenn,daßdasWagenerkanntevonwollenAuchwurdeVortragegetroffenn,daßallefür5000er ihrer100 .zumPreus¬werden wedenauf denund diesePuncteineinemPlaneangezeichnetvon4losstädtischeGeomerbeziehenBeratungwürdigte dengegen werden ,welchervergehängtundankann¬inNamenalseinenMerkiindenalleinteressiertenBehördenundPersennSitzungenimSchausderGründe¬ungelung des Vorsorgungzu nachhältin derkommendenWochever¬Polizier ,Bezirksvertretungenunendlich ansehen soertheiltwerdenwird.BezüglichderTagdem15 .d .halb3Uhrnachmittagseine
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No156.WeinMontag9 .Juli12 .Jahrg.

DieGrundfahrtderBeamtenderKan¬
e .UmdieCollegialitätunterdenBran¬
tenderStadtWienzufördern ,dieinfolgeder
DecentralisationderÄmtertheilweisefastnie¬
miteinanderin Berührungkommen,veran¬
falletedasVergnügungscomitediesesVereines
amletztenSamstageineausfahrt ,wo¬
miteineBesichtigungdesneuenWinter¬
fensverbundenwar .Trotzdesetwas
benVetterhattensichzurExcursionetwa
300Personeneingefunden ,darunterviele
weiblicheAngehörigederBeamten.VonOber¬
beamtendesMagistrateswarenHauptkasse .
DoctorSeifert ,die Frätheinund
Bischof,Rechnungsrathv .Hungerichteret¬
erschienen.UnterdenGästensahmanPoli¬
gerathAdammitFamilie ,dersichun¬
derdenstädtischenBeamteneinergroßen
Bekanntschafterfreut .Umhalb4Uhrnach¬
mittags fuhr der von derDampf,
schiffahrts-GesellschaftbeigestellteSeparat¬

Dampfervon der Rationge¬
um durch den Dankabwärts
in denDonausterzugelangen .Die
DonauRegulierungs-Commission,bezw .die
Hafenbau-Direction,welcherk .k .Oberbau¬
rathaussigvorsteht,soltemitanerkennens,
werthenEntgegenkommendieBesichtigung
desWiederhafensgestattetundden. k.
OberringenieurHallermitdertechnischen
Führungbetraut .Derselbebegrüßteam
EingangdesWinterhabens,wodasSchiff

Na¬
menderHasenbau-Directionundwie
aufdie BedeutungdesimEntstehen
begriffenenWerkeshin ,mitdessenvollen¬

dungderDonausschiffahrts-Verkehreinen
gänzlichenUmschwungerfahrendürfte,
dadieSchiffenichtmehrinFischament,
sondernin demneuenHosenüber¬
winternwerden.Eswürdedanndas

ganzecollossateTerritoriumabgegan¬
gen ,welchesvoreinigenMonatennoch
einebefliegendeAuwar ,sichaberjetzt
alseinHochplateaurepräsentiert,auf
welchemdieUmschlagplätze,eineSchiffs¬
werfte ,MagazinundandereBauten
sich befindenwerden .Aufdiesem
PlateausollenauchStraßenmitei¬
ner Gesammtlangevon7Kilometer
durchgeführtwerden.NachderBesichti¬
gungbegabsichdieGesellschaftbeim
unterenDonausspitzwiederindasSchiff,
wodasSiegeringerQuartellheiter ,
Weisenaufspielte .Langsamgienges
nunstromauswärtsnachNulsdorf
wodasSchiffverlassenwurdeunddie¬
TheilnehmersichzurGoldenenRosebe¬
gaben.ImgroßenSaaledaselbstbegrüße

derPräsidentdesVereinesRech¬
nungsrathSieberdieErschienenen
danktefürdiezahlreicheBetheiligung
undschloßmit einemhochaufden
BürgermeisterH .Leger ,denGän¬
ner des VereinesundFreundder
Beamtender StadtWien .
Hauptkasse-AdjunctGroßtestirteauf
dieCollegialitätunterdenstädtischen
Beamten,OberIngenieurhaltenaufden
Vereinder Beamtender StadtWien,
HauptkasseOffinalWilckaufdieDamen,
einVereinsmitgliedaufdenVerein¬
präsidenten.EsfolgtenuneineReihe
heiteren,lebhaftacclamierterVorträge
seitensderstädtischenBeamtenPanta¬
Staubig,ReschekundZweien,worauf
nochlangeZeitdemTanzgehuldigt
wurde.ErstnachMitternachtschlossdie
äußerstaninnerteUnterhaltung .Um
dasZustandekommendieserExcursion,
welche,obwohlesderersteVersuchwar,
als außerordentlichgelungenbezeichnet
werdenmuß ,habensich derPräsident
des VereinesRechnungsrathSieber ,
derVicepräsidentBaurathBusche,der
SecretärOfficialWilkundderOb¬
manndesVergnügungs-Comités

127
AdjunktGroßbedeutendeVerdienste

erworben .

Elektricitäts-Anlehen.DemGemeinde,
rigewurdeinderletztenvertraulicherSi¬
tzungzurKenntnisgebracht,daßanVor¬
auslagenfürdieBegebungdes30Millionen
Krananlehensfür denBauu .Betrieb
städtischerElektricitätswerkeeinBetrag
von527389ausgegebenwurde .Den
mitderDurchführungdesAnlehensbetrau¬
ten BeamtenwurdenRemunerationen
imGesammtbetragevon4556bewilligt.
derartistischenAnstaltundBuchdruckerei
R .v .Waldheimwurdefür dieexacte
ErfüllungihrerLieferungsverpflichtungen
dieAnerkennungausgesprochen .

Ernennungen.DerStadtrathhatim
CompatusDr .HansHändlerzumMa¬
gistrats- CommissärundKarlHoferzum
Magieral-Concipistenernannt .

Grundabtretung .DerGemeinderath
hatdie Schadloshaltungfür diebeimUn¬
baudesHausesNo3Habsburgergasse
zurStraßenverbreiterungabzutretenden
Grundflächen,innachstehenderWeisebe¬
stimmt.FürdieHabsburgergasseimAus¬
maßevon6580mmit400M ,fürdie
StallburggasseimAusmaßevon20123
mit 280 ,für die Braunerstrafeim
Ausmaßevon14924mmit240kr .je
perQuadrameter.DieSchadloshaltungfür
denzurStraßeabzutretendenGrundbeimHause
AlsergrundRechtensteinstraße76( 54 ,Sal¬
zergasse23( 15 )wurdemit70R .bege¬
40 ,beimHauseNeubauNeustiftgasse131
per266mit36perinfestgesetzt.

Lehrerbeeidigung.Wiebürgermeister
Dr .Teumayerhatheuteum12Uhrmittags
10neuernannteLehrpersonen,darunter6
Oberehrerbeeidigt.
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Bindem .35
1Jahr um dieser No5

an .Der Gemeinderat hat
in einer ebenzungeine ReihevonSa¬
den in Commissionen ,Landesundaus¬
schrifftvorgenommen.Gewähltwerdenin
dasKomitezurBerathungeinereinBau¬

ordnung für den Marie in in
Caution in Witwe und er¬
leichert ,in die Computierungsvom
misionP .FranzGrabin dieCommission
zur Feier der Vonn der Fa¬
rer des Kaisersdie dieKardaun

Rotzberg ,so
now ,Rudolf ,Johan¬
ler und Tomola ,wo¬
misionzur Durchführungdesmeinderat

ce vom 18 .Juni
ErrichtungeinersädlichenCroatieren
imVerwindungmit einemindischen

Übernahmamte c .deszorn
in die Commissionzur Beratungder

tödliche Humanitätsann dieGe¬
Jose Leiner und hofeein ,
den VormanungsausschußdesVereines
zurreichungundErhaltungdesan¬

Jugend in Sie
Carl allmann und Leopold vom
neral - Ausschuß zur

ihr dessen
Hochreienleitung und derBauer¬
die Ergänzungder KaiserFranz .
Hochauellenleitungdie K .Dr .Knol¬
Warender und erata als Mi¬

der in un¬
an ,das

Curatorium das zu
in Königsmarer Kinder
als Johann Sie ,in¬
torium den Landes Brandsche .

zu
räu¬

heitern die Gött¬
der Johann

nach
des Gemeinderat ,in
den Verwaltungsausschuß desLe¬
meineszu benötigungneueran¬
einer die zu wol Chor ,wegen
Tomolaund Thomaseben ,in das

den Schul¬
stiftung Gott deinen ,in dasConci¬

in
aus für das Stadt änderungen

die e .Da aber
und Leopold man ,an die Con¬
mitionzurÜberwachungderstädtischen
einwächein OberösterreichG .Josef
Vollbau in das Curatoriumder
in Franz Josef Schung zu¬
zung des ungewiss in die
tet um ,in die Commission für
Verkehrsanlagenin in R .D .Rudolf

a ,ist
in den an des den Versam¬
gebäudes amSchweig ,indie
Commissionzur Conendesgesammten
und Vermögendie Gemeinde
Wien ,sowiedie unbeweglichenVermögen
derunterdieVerwaltungdieGemeinde
DiestehendenFondein denBezirken

Landstrasse ,Margarethen,MurauAlter
und Sitzung ,Rudolphi ,in
und völlig die Franz
tel allmann ,JohannPichler ,Dr .Mein

gab er¬
Franz Graf und Vogel ,inden
Ausschußdes KaiserbilansTheater
vereines ,diek .oderLeitner ,Dr .Ku¬
doltMarder ,KarlSchreiner ,Hans
Genold Sie und GeldTomola ,
in denVerwaltungsausschußderstädti¬
schenKaiserFranzHofeJubiläums

tens -undReuterungsanstal¬
dieA .Dr .AlbertGemann,selighabe
RudolfMariezu laster und
DoctorDähneralsMitglieder ,

als
Neuvertreter,indenGemeinderach¬

ausschusses

1

die ritätswerke die Ko¬
ander mich Endi¬

Wir ,oder
denMüllerundLudwigSatzkowall
Mitglieder ,sei oder Theodor
werckeundDr .TheodorWahrer ,als
Platzmann ,in dasKomitezurwe¬
ung des dischen Kanze¬
für uns Kinderspitales dieGe¬
anica ,Johann Peter und
vonSchöpfleuthe ,in dasSchiedsge¬

Lage
and Kinder ,Spar -undcon¬
warenhändler in Rudouisse ,in
die Commissionzur Einführungder
Beseitigungder Gemeinedie ander
Pariser Baustellung 100 dieRe¬
ein Grab ,dage¬
zu Acker Völsch undeodor

käme ,nach aus
da¬

mannD .RudolfMarieli undFranz
oderals MitgliederseineBraunund
Dr .AntonWessels ,alsErsatzmannen.

zur Lasten in den
Volksschulen.DerLandesschulrathhatandie

Directionen der Michel ,sowieder
Lehrer und Lehrerinner Bildungsante
ten in denfolgendenErlassgerichtet .
Nachdemam14 .d .an demVolkeund
vergeschulenimWieneinpatriotische
FeieranlässlichderVollendungdesbe¬
JahresdesLandersstattfindetwirddieKir¬

des
der Sadt Dienaufgefordert ,denfür
diesen Tage anberaumen vom
umdie Einschreibungundunaus¬
prungenfür die aus denDiner
VorundBurgeschulenhervorgehenden
Aufnahmswerder,aus einenanderen
Tag ,zumundetenaberam14 .d .auf
eineStundenach10Uhrvormittags
zuverlegen .

BürgermeisterDr .Jungeristheute
vormittags des

1
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Wien ,Mittwoch11 .Juli No .15811 .Jahrg.

GegendenPlatzmangelindenSpitalver¬
M .D .Krembrachte in derheutigen
SitzungdesStadtratheseinenErlassdern .5.
StatthalterizurKenntnisbetreffenddie
FürsorgderGemeindeWienfürSpitalsbe¬
dürftige ,in denWienerSpitalernnicht
AufnahmefindendePersonen .In demEr¬
lasseheißtes :IndenletztenMonatenan¬
hieltenverschiedeneTagsblätter ,wie
derholtSchilderungenüberdieNichtauf¬
nahme,krankerPersoneninfolgePlatz
mangelsin denSpitälen .Hiebeiwurde
zumeistaufdiedarinliegendeRücksichts¬
losigkeitgegendie ,vonSpitalzuSpital
vergebensAufnahmesuchendenKranken
hingewiesen.Auchwurdeninsolchen
denThatsachenoft garnichtodernur
theilweiseentsprechendenDarstellungen
diebestehendenöffentlichenEinrichtun¬
gen unddas Vorgehender hiebeiin
BetrachtkommendenFactoreneiner
scharfen ,abfälligenKritikunterzogen.
Wennnunauchspeciell dieacht
Wiener . k .Krankenanfallenkranke
nurinsoweitaufnehmensollen ,als
sie imengerenSinne ,unabweisbar
Spitalsbedürftigsind ,undalsesder
normierteBelagraumzuläßt ,sowür¬
dendemnachunterbesondersrücksichts
würdigenUmständengerade inden
verflossenenMonatenwiederholtKran¬
ke ,als überzähligaufgenommenund
verpflegt .Alleinauchin dieserBezie¬
hungwirdeinegewisseGrenzenicht
überschrittenwerdenkönnen ,undFür¬
fen ,soll nichteine ,dieHeilungder
AnstaltspfleglingeinFragestellende
unddemDiensteabträglicheÜber¬
füllungderAbtheilungenhervorgerufen
werden .Esist somitnichtnurdieMög¬
lichkeitvorhanden,dasSpitalsbedürftige

folgePlatzmangelsin denWiener
k .k .KrankenanstaltendochkeineAuf¬
nahmefinden ,sondernes sindsolche
Fälle ,auchthatsächlichvorgekommen .
fürsolcheFälleabermußunbedingt
vorgesehenundes müssen,sowohldie
Krankenanstaltenals auchdieSani¬
tätsorganeundPolizeibehörden
darüberinformiertwerden,inwelcher
Weisesie vorzugehenhaben.

DerErlaßauchdannweiterauf
Grunddes§46derWienerGemeindesto¬
tutesdieVerpflichtungderGemeindeSie
fürdieGesundheitspolizeizusorgen,abzu¬
leiten .Weitershabedie Gemeindeun¬
SinnederParagraphe24 ,28und29
diesedesGesetzesvom3 .December1863
fürArmeohneUnterschiedihrerHeimath¬
berechtigungauchimErkrankungsfalle
Sorgezutragen ,insbesonderesiesolange
zuverpflegen,bissieohneNachtheil
für ihreoderAndererGesundheitaus
derVerpflegungentlassenwerdenkön¬
nen .DieStatthalterfordertnunden
Magistratauf ,zuberichten ,inwelcher
WeisespitalsbedürftigePersonen ,die
aus Sanitäre oder anderenGründen
insbesonderemangelsgeeigneterHaus¬
licherPflegenichtin ihrerWohnungbe¬
lassen werdenkönnen ,oderwelche
ObdachlossindVorsorgegetroffenwird
undwoderenVerpflegungerfolgt ,
wennin denSpitälernWiens ,deren
UnterbringungwegenPlatzmangels
unmöglichist .

derStadtrathbeschloss,denErlassdahinzubeantworten,daßdieGemein¬
dezurErrichtungvonregulärenSpi¬
tätern wedernachdemSanitäts¬
nochnachdemHeimatsgesetzeverpflich¬
tet ist unddaßdaherdiefürsorge
für spitalsbedürftigePersonen,die
gegenwärtigwegenPlatzmangelsin
denSpitälernWiens ,nichtAufnahme
finden ,vonderGemeindenichtge¬
troffenwerdenkann.

0
WienerStadtrath .

Sitzungvom11 .Juli1900
Vorsitzenderv .B .Beobach¬
M .D .Kinbringt einenBerichtdes

MagistratezurKenntnis ,nachwelcher
in Wien9 StiftungenzurErhaltung
vonGräbenmit einemKapitalevon
104054Kronenbestehen .

NacheinemAntragedesM.Busch
wirdfürdieAmpflasterungeinesTheiles
derGierstergasseimBezirkeWeidlingein¬
Betragvon5463Kronenbewilligt.

DemFrauereineSelbsthilfein
MargarethenwirdderTurnsaalderKa¬
benschule,MargarethenEdelgasse46für
den16 .d .zurAbhaltungderSchlußheer¬
undAusstellungderArbeitenüberlassen.

M.Oppenbergerbeantragteinen
VorrathvonunbrauchbarenÜberschwe¬
mungstreppenzuveräußern .Aug.

M .BraunbeantragtdieErwerbung
einerBürgerspitalsondsparcelleder
MarxMeidlingerstrafefürdieUnter¬
stationderstädtischenElektricitätswer¬
ke ,umdenPreisvon97000tAug. )

für die HerstellungvonRinmal
in derGeiselbergstraßeinSimmering
werden 7930bewilligt .

M.SchuhberichtetüberHerstellungen
in denFahrzimmerndes . k .Staats¬
gymnasiumsin Döblingundbean¬
tragt demLandesschulrathzuberichten.
daßdieGemeinde,Wienbereitsei ,die
betreffendenHerstellungendurchfristen
zulassen ,wenndask .k .Arareinen
angemessenen,mindestenseinDrittel
ausmachendenBetragzudendiesfälli¬
genKostenper1200leistet .Aug. )

DieAufstellungeinerBedürfnis,
anstaltin DöblingaufdemSonnen¬
berglatzwirdgenehmigt.

M.Grünbeck,berichtetüberReuers¬
EingabenvonGewerbetreibenden
wegenfamilieGebrechenu .feuer¬
polizeilichenAnordnungendesMagi¬

strates .NachdemAntragdesBerichter¬
statterswirdbeschlossenn,diesenKrausen
Folgezugeben.

M.ZatzkaberichtetüberdieBau¬
linien und VorgartenÄnderung
in derFirman -undGlasauergassein
hietzing .DieVorgartenliefe,wirdauf
in vergrößert ,die Baulinenwerden
derart bestimmt ,daßdieFirma
gassezwischender Einmündungder
Glasauer-undAufspasseeineBreite
von15m ,in ihremweiterenVerlauf
ebensowiedie Glasauergasseeine
Breitevon12merhält .

EinAnsuchenderWienerBauge¬
sellschaft umAbänderungdesNiveaus
derAnhofstraßein Zietungwirdgeneh¬

migt .
fürdieAnschaffungvonRohren

undMaschinenbestandtheilenfürdie
Hochzuellenleitungeben ,1900R.

bewilligt .
dasProjektfür dieVerlängerung

derPfeilgasseimBezirkHofesstadtbis
zurStroppigasse,bezw.fürdieBestim¬
mungder Baulinienwirdgenehmigt.

M.GrafbringteineZuschriftder
k .k .Post -undTelegraphen-Direction
zurKenntnis,nachwelcheresdas. k.
Postärardermalenablehnt ,imoberen
westlichenTheiledesBezirkesOlatinein
neuesPostamtzuerrichten .DieZuschrift
wirdmitlebhaftenBedauerndarüber
zurKenntnisgenommenn,daßeinRagen,
deretwa40000Einwohnerzählt ,
seitensderPostverwaltungderartver¬
nachlässigtwird.

Abendsfolgt ein zweiteAusga¬
überdieNachmittagssitzungdesStadtrathes.
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Abendausgabevom11 .Juli .

WienerRadtrath
Nachmittagssitzungvom11 .Juli .
M.Schreinerbeantragtdieunentgeltlich¬

ÜberlassungeinesGrundesdesFondsgutes
SpitzzurVerlängerungderStraßeüber
denHauerling,welchehauptsächlichderHolz¬
verpachtungdient .Aug.

NacheinemAntragdesM.Bauer
wirddieOffenhaltungdesunterenThores
desBaumgartenerFriedhofesgenehmigt.

KaiserJubiläums-Kinderspital.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesbeantragt
M.JetztdieErtheilungderZustimmung
zudenvonderStaatsverwaltungvorge¬
legtenausführlichenDetaillonenfür
das beimPlötzersteig inOering
zuerbauendeKinderspielnächstdemWil¬
helminenspital ,dasselbesolleinMuster¬
schiketwerden,indemdievielenErfahrungen,die
in denSpitalernverschiedeneLänder
gesammeltwurden ,werdenverwer¬
thetwerden.DasSpital ,fürwelches
dieGemeindeWieneinenBetragvon

MillionenKronenweide ,wird
nachFertigstellungdes Neubausaus
dreiHauptabtheilungenbestehen:1 )dem
Spitalfür KindermitInsectionskrank
heiten( StiftungoderGemeindeWein,

. )dasSpitalfürKindermitinter¬
nenundchirurgischenKrankheiten
StiftungKellermann),3 )diebereits
heutebestehendeAbtheilungfürunterm
erkrankte,ErwachseneWilhelminenSpital

DieInsectionsabtheilungwird
Pavillonsmitje17Bettend .d .119Betten,
4Pavillonsmitje11Betten,d .144Bet¬
ten ,3 Pavillons ,mitja 5 Betten ,d .1 .
15Bettenund5Pavillonsmitje2

Betten ,d .10 .Betten ,zusammen
188Bettenenthalten .DieKellermannsch
Stiftung wirdaus 2 Pavillonsmit
je 2Bettern ,d .I .84Betterbestehen;

desWilhelminenspitalmitseinen
106bettendazugerechnet,ergibtzusam¬
men378Betten .FürdieseBekann¬
zahl ist eineFlächevon71944
d .i .für einBetteineFlächevon190
zurVerfügung.Dasermöglichtbei
steigendemBedürfnisse,inZukunft
dieweitereErrichtungvonzweiPa¬
willensmitje 42Betten ;nachdieser
Vermehrungwird nochimmerein

Flächenraumvon156für Betteinbleiben .
derBauplatzfastunmittelbarandas

Wilhelminenspitalan ,wirdinSüder¬
vondem24breitenPlätzersteig ,anden
übrigenSeitenvonFeldernbegrenzt ,im
Wesenist eineneueStrafeprojektiert .Der
Platzsteigt gegenNordwesenmitcirca
30 an ,undliegt amSabhangdes
Galizinberger .DieHerrschendeWindrich¬
tungist WehundNordreht ,so daßder

AnstaltstetseinermeinWienerWald
kommendeLuftzugesuchetwird.Fürdie¬
senBezirktheilist nuroffeneVerbauung
mit VorgartenundCollegelegenbe¬
stimmt ,es kannalsoimNordenu .Wesen
nieeinedichtereVerbauungoderdie
AnlagevonFabrikstablissementsstattin.

den
ImGanzensollen32Objekteerrich¬

tet werden:19Krankenpavillons,die
Insectionsabtheilung 2Pavillons
fürNichteinhöfe,einseparatesAuf¬
nahmsgebäudefürdieInsectionsabtheilung
undeinEntlassungsbau,anwelchesnoch
einBetrauenangebautist .Zwischender
InsationsabtheilungunddemübrigenSpie¬
tal sindzweiMeckleideräumeangeordnet.
DieKellermannscheStiftungenthältnochin
Operationsgebäudeu .dasMedico,mechanische
InstitutfürWirthschaftsgereckesindvorhanden,
einPortierhaus,einWohngebäudefür
Angestellte ,einKüchengebäude,ein
Kessel-undWaschaus,einProsectorgebäu¬
demitEinsegnungsraum.DieObjektsind

6

inSchuppengetheilt.DiePavillonssindso
gestellt ,dasderbeiderseitsbeleuchtete
kranckensaaleeinesnachNorden,
andererseitsnachSüdengeht.Durchdiesestellungwird ,imWinterdieSonnevolle
ausgenutztundim Sommereine
leichterenatürlicheVentilationer¬
reicht .FürLicht,Luftundmöglichste
Raubfreiheitist aufdasBestevorge¬
sorgt .DieKrankenausinddurch¬
wegs45hoch ,dieeinspringenden
undausspringendenEcken ,dieAn¬
schlussan PlanundFußboden
sindabgrundet,dieFenstergewagte
schräggehalten,damitsienichtbelegt
werdenkönnen.DerFussbodenbefehl
ausComplattenaufBeton ,holzist
überallmöglichstvermieden.Auch
fürgrößtmöglicheIsolierunginden
Infectionsräumenist gesorgt ,das
ausnachfolgenderBettenvertheilung
erhellt ,in siebenKrankenhälen ,
sindja vierzehn,Betten ,also98bet¬
len ,in derKantonalenjeachtBetten ,also 32 Betten ,indrei
Krankenhalteja vomBetten ,also
12Betten ,zusammen142Betten.
fernerbestehenzwölfKrankenzimmer
mitje zweiundzweiundzwanzigKantenzimmermit jeeinem
Bett ,zusammen46Betten .Überall
sindentsprechendegroßeTagenvorhanden ,welchevom
Krankensaaldurchgroßeeisernver¬
glasteWandegetrenntsind .Diese
Wändekönneneventuellentfernt
unddadurchdie Krankentaleerwei¬
tert werden .Beijedemdergrö¬
serenPavillonssindanderSied¬
seitedreiMeterbreitehingehalten
angebracht,aufwelchedieKranken
sammtihrenBettengebrachtwerden
könnenfürVentilation,desinfection
Bezeigung,Beleuchtungetc .istaufdasbestevorgesorgt.

diePläne,welchenachdemGesagten
deneigrosestenAnforderungenge¬
gen ,wurdenvomStadtrathegenehmigt.

StädtischeStraßenbahnen.Derderheutigen
SitzungdesVortragesberichtet.Schreiner
überdie seitens der Bau -undBetriebs¬
GesellschaftfürstädtischeStraßenbahnenvor¬
gelegteVerordnungfürdieneueStrecke
Margarethenplatz,Alterstraßeundbean¬
tragte ,daßdieWagenbis10Uhrnichts
mit einemIntervall von8Minuten
nach10UhrmiteinemIntervallvon5
Minutenzuverkehrenhaben .Dem
Antragwurdezugestimmt.BeidiesemAn¬
lasseführteM.Grünbeck,heftigeKlageüberdenäußerstmangelhaftenTrauerver¬kehrinderFörgerstraßeinDornbachund
bemerkte,dasoftmehrals10Minuten
verfließen ,bevordorteinvonodernach
derbuchverkehrenderWegenerscheint.Die
MehrheitderaufdieserStockefahrendenWegen
verkehrtnurbiszurReise ,wodurch
der10HellerTarifaufdieserStockenahezuillusorischsei .

Automobilibus,M.D .NähererbrachteinderheutigenSitzungdes
StadtratheszurKenntnis,daßinder
SeckvomProtestenzumHandels¬
quai prem Automobilibusver¬
kehren,welcheallgemeinbenütztwar.

denkonnen .

P .7 .Redaction!
WiewirdurcheinenZufallerfahren,

versendeteinhiesigeLocal-Correspon¬
deneineNotizübereinenvoraussicht.
lichenWechselimMagistrats-Directori¬
an .DerInhaltdieserNotizbericht
wiewiraufGrundeingeholtenIn¬
formationenmittheilenkonnen
zumweitausgrößtenTheileaufbe¬stenCombinationen.
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PfandlichanstaltRudolfsheim,Irdergestri¬
genSitzungdesStadtratheslegteM.Braunis
denRechnungsabschlußderPfandleisanstaltinRudolfsheimfür1899vor .Demnachbetrugen
die Cassebestände16676fl ,dieausstehen,
denDarlehen310700fl ,dieausstehenden
Zinsen18645fl ,dieForderungderGemein¬
deWienanBetriebsvorschüssenetc .31045
f ,derGebarungsüberschussfürdasJahr
18996184pl .derBerichterstatterbean¬
tragte ,denRechnungsabschlußzurKennt¬
nis zu nehmen .DerMagistrats -Refe¬
renseizuermächtigen,diestädtische
Hauptkassaanzuweisen,die zumBe¬
triebederPfandleisanstaltnötigeVor¬
schüsseaus deneigenenGeldernder
GemeindeWienbis zumjedesmaligen
höchstbetragevon10000l .an dieAn¬
staltsleitungauszufolgen.DieAbschrei¬
bungderausdenJahren1894bis1896
ausstehendenErsätzederPfänderver¬
wahrerfür in VerstoßgerathenePfän¬
der im Gesammtbetragevon529 .
sei bewilligen.DererzielteGebarungs¬
überschußvon12368k sei mitRück¬
sichtaufdieKnappen,Kassenständeauf
neueRechnungzuübertragen .Den
Anträgenwurdezugestimmt.

Gutenberg- Denkmal,St .Fiedlerbe¬
antragteindergestrigenSitzungdesStadt
rathesüberbittlichesEinschreibendes
GutenbergdenkmalesComités,daßdie
fundierungkostenfürdasDenkmalgar

3000seitens der Stadt Wiengetragen
werden.IndiesemFallekönntedasdenk¬
mal ,dasbekanntlichin derHerren
StadtvordemRegensburgerhofaufge¬
stellt werdenwird ,schonimSeptember

. J .enthülltwerden.DerAntragwurde
zumBeschlusseerhoben.

KursfürLebensmittel-Untersuchung.
ÜberAuftragderu .ö .Statthaltereiistfür

Marktbrandeundfür Bewerberum
Markt-Commissärstelleneinobligater
kursausderchemischenTechnologie
derNahrungs-undGenussmitteleinge¬
führtworden.DieAbhaltungdiesesKur¬
esist demOberinspectorderk .k .allge¬
meinenUntersuchungsanstaltUniversi¬
täts ,DocentenDr .GustavSchaperlüber¬
tragenworden,welcherdieseAufgabe
durcheineReihe,hochinteressanterfach¬
wissenschaftlicherVorträgemitdem
bestenErfolgegelösthat .DieHörerdie¬
sesCurses,anwelchemsichdieMehrzahl
derWienerMarktbeamtenbetheiligte,
hattensicheinerPrüfungzuunterzie¬
hen ,welchegesternunterdemVorsitze
desRathellereirathesundn .o .Landes¬
Sanitäts -ReferentenDr .AugustVer¬
litzkystattfand ,u .beiderProfessor
SchacheralsPrüfenderfungierte.Das
ResultatdieserPrüfungwareinüber¬
ausglänzendesindem18Candidaten
derWienerMarksamtsbeamtendieselbe
mitAuszeichnungablegten .DieAbhaltung
obigenCurseshängtinnigmitdemam
13 .Oktober1897inRechtskraftgetretenen
Lebensmittelgesetzeszusammen,welches
imInteressederBevölkerunggeschaffen
wurde .DasglänzendePrüfungsergebnis
bieteteinesichereGewähre,daßdie
HandhabungdesLebensmittelgesetzesauch
fernerhinin verläßlicherWeisedurch
das Marklantstattfindenwird .

diealteunddieneueGasbeleuchtung.
bekanntlichhatderStadtrathüberAntrag
desG.Dr .Klotzbergbeschlossen,zurEr¬
innerungandenWechselzwischenalter
undneuerGasbeleuchtunginWien
einBildfürdiestädtischenSammlungen
malenzulassen ,welchesdenUnterschied
rechtdeutlichzumAusdrückebringen
sollte .MitderDurchführungdieseroder

wurdederMalerCarlEdlerv .

betraut,dernacheinervomStadtrathe
genehmigtenSkizzedasBildnunvollen¬
dethat ,dasdemnächstimRathhauseder
öffentlichenBesichtigungzugänglichsein
wird .DasBildin großenDimensionen
gemalt285zu185stellt sichalsTriptu¬
chondar .DasMittelstücknimmtdie
ganzeHöhedesBildesein ,während
diebeidenSeitentheileimFriesnoch
kleineDarstellungentragen ,sodaß
dasGanzeeigentlichinfünfTheile
zerfällt.

Siegendsteht Windbonainder
MittemitderFallstrahlendenneuen
Auerlatione ,währendzuihrenFüßen
eineallegorischeFigurderenglischen
Gasbeleuchtung,einallesWeibmiteiner
umgebrochenenenglischenGalaternin
eineoffeneGrubeversinkt ,anderen
RandeinzersprungenesGasrohrliegt .

DaslinksseitigeBildistein
hübschesGebild .Imrothentrieben
Gaslichtesist dasenglischeGaslicht¬
charakteristischeWienerTypen ,Mascher¬
mädl ,Einker ,Deutschmeister,Sulcher,
Köchin,Putzmacherin,Pflastertreteretc.
in bundenGemischundlebendiger
Gruppierung.RechtserstrahltdasRath¬
hausimfallen GlanzeundimVor¬
dergrunde ganz eine neueAner¬
laternein demcharakteristischweiß¬
gelbenLichte .DerKünstlerhatden
Momentfestzuhaltenversucht ,wiedie
Gäste vomGasbankenkommend ,den
weitenRaumdesRathhausplatzesfül¬
len .ImneuenGesichtestehendain
größererodergeringerPrivattreue
BürgermeisterDr .Bürger,dieVerbürger¬
meisterStrobachundNeumayer,Gräfin
Kielmansegg,derAntragstellerG .Dr.
KlotzbergsammtFrauundTochter ,die
StadträtheDr .Brann,Schuh,Dr .Wähner,
TomolaundSr .Mayer ,DirectorRo¬
ner undmanchestadtbekannteLiquo¬

derlinksseitigeFrieszeigtim
röthlichen Dämmerscheine

desstädtischenGaswerkes,derrechts¬
tigeFries ,denMomentderEinweisung
desWerkes,derZugderGeistlichkeitu.
diefestgästemitdemBürgermeisteran¬
derSpitze .

denStadtregulierung .Inder Si¬
tzungdesStadtrathesberichteteSt .Braun
überdenRegulierungs-undBauli¬
nemplanfür denBezirkSimmering
zwischenderSimmeringerHauptstraße
derStadtgrengelängsderDonlände¬
bahn,einerLinie350MvonderKaiser
EbersdorferstraßeunddemNeugebäude.
undbeantragtdievomMagistratsvor¬
gelegtenAnträgezugenehmigen.
Nachdenselbenwirddie Breiteder
Kastenmit20 ,26und29bis32m
festgesetzt.AufeinerBaustelledürfen

nun zwei im Maximum13tiefe
Tractehintereinanderausgeführtwerden,
wobeider rückwärtigeTractminder
30mvonderBaulineentferntsein
muss.DenAntragenwurdezugestimmt.

KaiserfeierindenstädtischenSchulen.Sams¬
lagden14 .findetin allenstädtischenVolks¬
undBürgerschulendieSchulschlussfeierstatt.
welchediesmalüberBeschlußdesGemeinde¬
rathesmiteinersolenenKaiserfeieran¬
läßlichdes70 .GeburtstagesdesKaisersver¬
bundenseinwird .Nachdemfeierlichen
GottesdiensteversammelnsichdieSchülerin
einemGestraumein der Anstalt ,wodem
TagederFeierentsprechendeRedengehal¬
ten werden .BeidieserGelegenheitwor¬
denzurErinnerungandasFestdurch
einenDelegiertendesBürgermeisters
dieSchulfahnen,mitdemvonderStadt
WiengespendetenFahnenbandeder
geschmücktwerden .MitdemAbsingen
derVolksymmewirddieFeierlichkeit,
welchein allenSchulengleichmäßig,
durchgeführtwerdensoll ,ihrenAbschluss

finden .
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KaiserlichenDank.AufdemWegeder
dem Bezir¬

kais .Rath eine Dank
desKaiserübermitteltfür dashuldi¬
gungstelegramm,welchesdieTheilneh¬
meran demvomKais .RathWeidinger
arrangirten AusflügederZöglinge
des1 .städtischenWaisenhausesam23.
Juni1900andenKaiserabgesendethaben.

WienerStadtrath.
Sitzungvom13 .Juli .

VorsitzenderH.D.Proben.
M .Dr .der beantragt dieEin¬

lungdesExpropriationsverfahrensfürein
Grundstückin derOberrenBahngasseim
BezirkeLandstrasse ,dessenErwerbung
anlässlichderErbauungeinesGehstages
über die WienerVerbindungsbahnim
ZugederKleisgasseerforderlichist .(Aug.)

NacheinemAntragedesW.Fiedlen
wirdderVerlegungdesBeindviehmark,
les ausder Kälberin dieKinderhal¬
aufdemCentralviehmarkzugestimmt.

LöblicheRedaction!
Wiebekannt,begibtsichderGemeinde¬

ratham10und11 .Augustd .J .nachBild,
alpenzurfeierlichenGrundsteinlegung
für diezweiteKaiserFranzJosefHoch¬
quellenleitung .DieseFeierist einTheil
jenerFestlichkeiten,welchedieGemeinde
Wienanläßlichdes70 .Geburtstagesdes
Kaisersveranstaltet .Dieunterzeichnete
Correspondenzwäre ,wennsichalle
WienerTagsblätterdaranbetheiligen,
umstande ,gegenein Pauschalevonun¬

gefähr10bis12Guldentelegraphische
BerichtehierüberimGesammtausmaße
vonungefähr2500bis 3000Wortenzu
liefern .DasSchwergewichtfällt aufden
11 .August( Samstag ) ,an welchemin
Mittagendie eigentlicheFeierder
Grundsteinlegungunddasstatt¬
findet.DerUnterzeichnetestelltdashöfliche
Ansuchen,einegeehrteRedactionwolle
ihmfreundlichstinmöglichstkurzerZeit
bekanntgeben,obsiegeneigtist ,dasOffert

anzunehmen .
WienerRathhausCorresponden

Rudelteig

Wiener Rathhaus oder
unter Redacteur die

II .Blindengasse35
11 .Jan. WienSamstag14 .Juli1700N .161

SitzungenimRathause.DerStadtrath
hält in der kommendenWocheam
Mittwoch ,DonnerstagundFreitag10Uhr
vormittagsSitzungenab .EinGemeinde
ratssitzungfindetnichtstatt .

ErnennungvonLehrpersonen.DerStadt.
rathhatinseinerSitzungvom27 .Juni. J.
zuOberlehrernernannt ,präsentiertan
der KnabenundMädchenvolksschule
PanoritenBaarstrafeAloisHampel¬

andenMädchenvolksschulenWieden
Phausgasse10 Karl Ihr ,Währung
AnastasiusGrungasse16HansSchöner,
Leopoldstadt Leopold
Allmann .

Schlussfeier.Am8 .d .fandindem
vonderMitgliederdesSchulausschusses
herrnReichtfestlichgeschmücktenTurn¬
saaledesSchulgebäudes,dieSchlussfeier
undPrämienvertheilungandersachlichen
Fortbildungsschule,derTapeziererGe¬
senschaftin AnwesenheitdesVertreters
der Handels -undGewerbekammer
kais .Rathe desGenossenschaft¬
steherPfinger ,desKellertretersGe¬
Brauer ,der MitgliederdesGenossen¬
schaftsausschusses,desSchulausschusses
unddesLehrkörpersstatt derGenossen¬
schaftsvorsteherbegrüßtedieVersammlung
underöffnetedieFeier .DerSchulleiter
sprachallenFactoren ,welcheimabgelau¬
senenSchuljahre,dasGedeihenderSchule
förderten ,denDankaus ,undrichtete

einigeAbschiedsworteandieaustretenden
Schüler .So wer¬
theilungvorgenommen.Eserhieltenja
eine silberne MedaillederHandel
undGewerbekammer,die Schülerfamille
FleischmannundRudolfKamlicet,
ner Schüler erhielten Anerkennungs¬
DiplomeundsiebenSchülerSparkassebu¬
büchermitEinlagenvon10 ,bezw .6 .
G .Brauerhielt aus Anlassdes70 .
GeburtstagfestesdesKaiserseinepatri¬
olischeAnspracheandieSchüler ,diein
ein dreimaligerHochauf denKaiser¬
ausklang ,in welchesdieVersammelten
begeisterteinstimmten .MitderAbfin¬
gungderVolkscheschlossdieschön
und erhebendePein¬

Hauskaufder Gemeinderathal¬
inseinergestrigenvertraulichenSitzung
nacheinemAntragedesH .Dr .Deutsch¬
mannbeschlossen ,das HausMariae
dergasse21umdenhöchstbetrag
von 40000 f einzulösen .

Gerabtretung.DerGemeinderath
hat in seinergestrigenvertraulichen
Sitzung ,dieSchadloshaltungfürden
gerStrafeabzutretendenGrundbeim
HauseMariahilf Wellengasseim

Ausmaßevon 1325 mit demBe¬
trage von35000bestimmt.
dieSchadloshaltungfürdenzurStrafeab¬
zutretendenGrundbeimHauseMariasich
Hofmählgasse22per4470wurdemit
60 .perfestgesetzt .Berichterstatter

Wasser
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Ritter-CuratoriumdesCuratori¬
umfürdieVerwaltungderzurUntersu¬
tungundVerungder durchden
desRingenerin Wienam2 .December1881
den gewordenen Per¬denGuderveröffentlichsoeben,den18 .Jahres.
berichtfürdasJahr1849anderSieden
Curatung im jahre Bürger¬
meister er als mannundkur¬
gemeister SteuermannKel¬
derAnlässlichderin September1849

An
tröstungin die bleibendenRuhe

Maria
demCuratoriumgeschiedenundMagi¬

Frage eher als
zu¬
den
in

12 .Kinderation gant¬
daran .
be¬

lichzurBestreitungderausdemHilfs¬
sie angewiesenhirten ,dann

der
Auslagenzu den haben ,ich
sich aufzusamen miteinem
Jahres von 404550 .
diesemErbensich ein Jahrver¬
fordenigvon5620f 20gegenwär¬
der nachDeckungallerAuslagen

mit den Jahr 1899
Barvorrathbefragt4877fl .647.
dieVerwaltungs-undReinkosten
desFondeserscheinenimvorliegen¬
denRechnungsabschluße,mit103F .63
ausgewiesen.Vondenursprünglich
in die Kinder - Absciationaufgenom¬
mann 12 Mitglieder die
16 mit Todeabgegangen .Vonden
am 31 .December1849 anbe¬

chen Mitgliederder¬
cation habenbereit dieehr
cheGroßjährigkeiterricht .Vonein
verbleibenden40minderjährigen

dern der Kinder Ap¬
in ein die Großjährigkeitweg¬

Jahr 1906 ,41 ,
aber1902imJahr 1903imJahre
1646Jahre1805undimJahre
1000 .LebenslänglicheRentenbeziehen
tarium mit einemGesammt¬

ge¬
zusammen 8 er¬
nenKamenjahrebezugvon10420.
Lehrstellenvermittlungdurchdas

indischeArbeitsvermeinen .
WieimVorjahregänzteauchFeuer
eineKundmachungin Betreffdercom¬
unten erstellenvermittlungan
den WienerSchulen zurVer¬
ung .DieKundmachunghatfolgen.an Wortlaut :DerGemeinderder
StadtWienhat imDezember1890ein
der Arbeitsvermittlungesmit
einereigenenAbteilungfür dieLehr¬
umVermittlungerrichtet .Der
J .beiderBehrstellen.Abtheilungbestehtdarin
derGewerbetreibendenLehrlingzuzu¬
ihren und den aus derSa¬

den Knaben und
ellen zuzuweisen .DieVermit¬

die
mit gerührenderAufmerksamkeit
betrieben .Es wird denter¬
denjugendlichenLehrstellen.Bewarten
12nachjederRichtunghinderer¬
denscheRathzutheil .DieVermitt¬
rungerfolgtunentgeltlich.DerAnfan¬
derThätigkeitderLehrstellen.Abteilung
räumlich vorigen und
Umgebungbeschränkt,inberuftderHinsicht
ingegenaufallehierinWienvorkommenden

Gewerkeausgedehnt.ThatsächlichsindAm¬
u .jederzeitLehrstelleningenügendeninzahl

11

angemeldet,wodurchdenBewerbendie
WasdeszuerlernendenGewerbeserleich¬
terwird ,allediesenichtschongetren¬
seinsollte.DieLehrstellenAbtheilungbesitztei¬

der Eingang die An¬
sindanWochentagenvon8Uhrfrühbis3Uhr
tag ,innerhalbwelcherZeitderPar¬
inverkehrerfolgtundindersichauchAn¬
benundzurErlangungeinerLehr¬
steltepersönlicheinfindenkönnen.DerStand¬

der städtische Vermittlungen
ist II .Neubange.DiestädtischeLehrstel¬
denVermittlungkannmitRechtalseine
gemeinnützigeWillfahrtseinrichtung
bezeigetwerdenunderfreutsichalssolche
der stetigsteigendenFrau ,annahme
seitenderbetheiligtenInteressentenkreise.

so
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ErnennungenimLehrfache.DerStadt¬
nachhatnacheinemBerichtedesH.R.TomolanachstehendeBesetzungenbe¬
ziehungsweisePräsentationenvon
Respersonenvorgenommen;
zudefinitivenUnterlehrernwur¬denernannt .InderLeopolstadt
ArnoldRieserfürdiestadt .Rein¬
VolksschuleWittelsbachstraße,Carl
Pastori Pamanten17Octo¬seinerunterAugartenstraße,
FerdinandJosch ,Blumauergasse2
imBezirkLandstraßeRudol¬
Holzschläger,Kleistgabe,12 ,Albert

Soll es ,
AugustMiczund EmilHeynausgangzuMargarete
Rudolf ,KollegaeJosefSeitFestgabe,20,PetersHono¬
hieher gehe ,in Maria
Krause ,imBezirk

dauer ,Burg
Juli regner Zollergasse41 ;
inderJaspartRudolfKotzen,und
ArienZiegl ,Josefaterstraße93
in legirtenergrundCarleinerGrauthore,in favoritenJosef

Hen¬
der lieber Bran¬
in WeidlingErnstBrenner
undzur Wahl ,Schönbrunner¬
strafe139 ,VincenzAlfredDeutsch¬
undAlsKesseldorfer,Vierthalerge¬
inHitzigeinrichteundFranzAngstraße49 ,CarlBeden¬

fes in Rudol¬
Augustan ,vermagergehe ,

an der Art an .

Hinter ,PetersGustav
in Goldschlage¬
KringJosef Schner ,Panistenga
2 .LeopoldLitschauer,Kirchstettern¬
zu 2 Carl einer poena
ganz entscht ,Dammast,
als Josef KremerKnollgast
Carl Koch ,Georgin WährungKudler ,Leiter .
ses Jahr stehe ,Alse
strafe 16 RudolfArender
ausgab ,HansBerbauer ,vnd

Gra¬ 18 ,in DöblingStudolfKarl ,
Knabenvolksschulevergasse2
in der eigen AdolfGlauer ,
Anschule Gerhard

7 zudefinitivenVetterschrinnen
derart in derder Kathenleuteden eisen wiederSchen¬

die
Mariesehe ,Christgart ,Helene

den Ruhe ,nah¬
gen in Herrn Se¬
ge in der Johan JohanNo¬

er
in Jahr Boros
und Lehmann Lever¬
Frage darin einQuellen¬
der Bauren Gestruck
eingerade22 riedKeller ,

5 Lange ,Mariae
anderLandstraßeamsüdlichenAbhange
des Lagerberge ,in Simmig
Marie korn ,Brauntergast ,
Carlin allmann ,sulat ,
in WeidlingMathieAltenburger
Königermasse57 ,Wilhelmine

Peter ,Marie
Bork ,Bischof .
sieietzingRatharinaMartischen,

Sie in
ge Betten .de les
serte RichterinGünther14 . ,Johanne erzückgabe

LiesingerVerklage.2 .inOfferung
sage engage¬

orten vonRaucker ,Liebhart¬
ein Hernals MarieRech¬nett vorstrafe in Währung

die Lei¬
gar 47 ,Albrecht ,Michae¬ligen Peter ,
Heiligensunterstraße 129 ;inder
BeichistenanAnnaFichtinger
Kapsel .18 .

1
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1 .Jahrgang.Wie,Mittwoch.1 .Juli10.No164
Armenternmittel.Bekanntlichist
überAnregungdesGemeinderathen
eine ReorganisationvonKornmitteln

an arme Kinder Zuge¬
ist CentralisirungderganzenAngele¬
genheit ,zuwelchemZweckeeineArmen¬
remittel -Verwaltunggegründet
wurde.HeutehattederSadtrathGelegen¬
hatt ,sicheingehendenmitderSachezu
befassen .ErgabseineZustimmungzu
denvondemBerichterstatterSt .N .1
Krenn ,entwickelteGrundsätzenfür
die AusarbeitungneuerNormen
fürdieBestellungundVerabreichung
vonLermittelnan armeKinder .Die¬
selbensindimWesentlichenfolgende:
1 ringsteachtungderCompetenzen
desMagistrates,derArmenternmittel¬
VerwaltungundderArmeninstitute
indenneuauszuarbeitendenVorschriften
zugrundezulegen .DenArmeninstituten
istnurdieEntscheidungzuüberlassen,ob
in concretenalleArmenvermittel
zubewilligenseienodernicht ;die
AnschaffungundVertheilungderselben
überhauptdieganzeGebahrungobliegt
demMagistrateundderBernmittel¬
Verwaltung.. )DieEinlieferungder
Inmittelhatsoweitalsmöglichdurch
die Contrahentendirect an dieSchule
zuerfolgen.. )DieThätigkeitderAr¬
menstitutehatmitEndedesSchuljahres
fürdasfolgendeSchuljahrbereitsbeen¬
digtzusein .4 )DieSchulkindersind
vonden Armeninstitutensoweit
nur immermöglicheinzuhalten .

Aner¬
te von der

drittenVolksschliesseanundnurin
oder Ausnahmsfällenvonder
zeitenzuerfolgen,bezüglichderersten
Volschullasseabergarzuentfallen.

. )DerUnterschiedzwischenbeschränkter
undunbeschränkterBetheilunghatzu
enthalten .DieBetheilungmitArmen¬
bermittelnhateinheitlichalleBehelfe
mitAusnahmevonBleistiften,Jedern
Federhaltern,Griffeln,Gnan,Schiefer¬
tafeln ,weitervonHandarbeitsmate.
rialienderVolksschulenZwirn,

den von Han¬
arbeitsmaterialienfürBürgerschulen
Zwirn ,wäh - StrickundSecknadeln
Häkchen,KnopfenundBändern,zuun¬

sagen .. )fürjenewenigenAusnahms,
hätte ,indenenaucheineBetheilung
mitdenimvorhergehendenPunkte
ausgenommenenGegenständennöthig

xsein sollte ,wirdeinzelnenSchul¬
leitungeneinkleinerVorrathdavon
zurVerfügunggestellt .. )DieBe¬
willigungzumBezugeunentgeltlicher
Armendermittelhatsichunterder
VoraussetzungjederzeitigerWiderru¬
tungderRegelaufdie Dauerder¬
Schulzeit,jedochgetrenntfürVolks¬
undvergerschulen,somitaufdieDau¬
er vonBrei ,in Ausnahmsfällenvon
vierJahrenzuerstrecken .. )Die
bisherigenwegenBestimmungen,
wiegegenElternvorzugehenist ,die ,
obwohlsiehiezuinderLagesind ,ihre
KinderohnedienöthigenBernmittel
in dieSchuleschicken,undwiedieEl¬
ternzuihrengesetzlichenVerpflich¬
tungenverhaltenwerdenkönnen,
sinddurchgenaueBestimmungen
zuersetzen.10 . )Diedurchdievorste¬
hendenPunktenichtgeändertenBe¬
stimmungenderaltenVorschriften

bleibenin Geltung .MitderAb¬
fassungderaufdiesenGrundsätzenberuhenden
neuenVorschriftundmitderOrdnungaller
nothwendigenDetailbestimmungen
wird das Armendepartementim
EinvernehmenmitdemSchuldeparte.
mentbetraut .

141
WienerStadtrath.

Sitzungvom18 .Juli1900
VorsitzendenV .g .Strobach
NacheinemBerichtedesS .R .Burch

wirdderLehrerstatusin derneuen
den

in Weidling,eingrienerpasse ,syste-¬
misirt .

DasPropstfürdieRegulirung
derMargarethenguteszwischenSchön¬
Brunner -und Arnestraße in

wird
und einem Kostenaufwandevon
27988genehmigt.NacheinemBerichtedesS .R.
SiedlerwirddieSchaltungfür
denvomHauseJosenstadt,Landengasse
54zur StraßeabzutretendenGrund
im Ausmaße ,von 4165mit

60 gern ,nacheinemBerichte
die Sa¬

haltungbeimHause,Neubau,Burg¬
gehe ,106140 m miteinem
ausschalbetragevon500fbestimmt.

DieEinführungvonAuerschen
Gasglüchlichtinderstädt .SchulePapara¬nengasse20wirdnacheinemBe¬
richtedesK .R .Oppenbergermiteinem
Kostenbetragevon4900kgeneh¬

migt .N.K.Reg.Dr .Maÿrederberichtet
überdie anläßlichderVerlegungder

fürmagistratischenUnter¬
angelegenheitenin dasalte
RathausnothwendiggewordeneVer¬
mehrungdergegenwärtigendrei
TelegraphistenstellenimRathause.

demAntrageentsprechenwir
dieSystemisirungvonzweineuen
Stellengenehmigt.
Lehrerernennung .Zumdefinitiven
Unterlehrer an der Knabenve¬
in Fünfhaus ,halte ,wurdevom
rath FranzPeterernannt .



WienerRathausCorrespondi¬
GrausgeberundPrante.RedacteurRudolfEige

III .Bandengasse35
1Jahrgangeiner1 .JuliNo .165.
Armenrechswahlen.DerHeirathat
nacheinemBerichteseinesMitglieder
Euchdie jüngstvorgenommeneWahl

des Herrn Rudol¬
rathdesBezirkesDöblingundnachei¬
nemBerichtedesH .R .RauerdieWahl
der HerrenBrockmann,Daratund
RingzuArmenrathenderBezirkes
Hützunggenehmigt.
ausdenBezirksvertretungen .Nächten
Samstagden21 .Oct .wirddieersteRegung
der Bezirksvertretung ab¬
gehaltenwerden,beiwelcherdieÜber¬
gabederGeschäftedurchdenbisherigen
VorsteherMumbandenneuenBezirks¬
versteher Niebuerstattfindenwird
dieersteSitzungderganzneueBe¬
zirk vertretungBrigittenam
schonam7 .Julistatt ,Bürgermeister1 LagerhattenochvonAntrittseines
BrandesdenneuenVorsteherLand¬
tag abgeordnetenLorenzMüller
persönlichmitentsprechenderAnrede
in dasneueAmteingeführt ,auch
die neugewählteBezirkvertretung

von ain bereit .
demnachmitSamstagalle 2Bezirks¬
Vertretungenin Thätigkeit .DieBe¬
zirksvertretungJosefstadthältden¬
verstagden26 .AmNachmittag4Uhr
eineöffentlichSitzungab¬
(Salvatormedaillen. )v .B .Strobach
überreichteheuteVormittagimBureaudes
BürgermeistersdemOberlehreranderstädt¬
VolksschuleinOberS .WeisJohannPelleter
weiserbereitsüber40JahreimLehrfache

thätigist ,dieihmvomGemeindeihnver¬
liehenegoldeneSalvatoridaille .Ferner
überreichteV.S .StrobachdievomGemeinde¬
rathedemerstenniederösterreichischen
Feuerwehr,Unterstützungvereinin
Wienverliehene goldeneSalvatoridie

demAusschussediesesVereines,dermit
seinemObmann-Stellvertreter,demstädt .
OberofficialSchreiber,erschienenwar.
DerVereinistdasältesteFeuerwehr=Unter¬

stützungsinstitutOsterreichs,wurde
1872/3vondemjetzigenMagistrats¬6Kanzleidirector .P .P .R .Redevom
Kanzleidirections-AdjunctenFankal
fernerdeinstädt ,Bürgerschullehrer
Blümmel,demSchuldirectorPass ,dem
SeidenfabrikantenH .A .Bujacti
demPapierhändlerHeinzelmannund

dem Bezirks Ehrmann
gegründetundhat weitausüber¬
200000t derFeuerwahrsachezugewendet.
Der70.GeburtstagdesKaisersindesstädt.
Weitenhäuser.W.R .D .Kreisebe¬
richteteinderheutigenSitzungderStadt¬räthigüberdieFeierdesGeburtstagder
AusserindenstädtischenWaisenhäusern.Nach
seinenVorschlagenwurdenfolgendeBeschluße
es Freitagden17 .August1910.andesvorgeschriebenenButtertes
besternAbendkostmitvierdenZu¬
lingenverabreicht.Am18 .Augustfindet
nachdemFestgottesdiensteinjedemstädtischen
WaisenhauseeineinterenFeieranläß¬
lichderVollendungdesLebensjahredes
Kaisersort .Die8Jahrenderstädtischen
WaizenhäuserwerdenzumAndenkenan
dieseFeiermitSohnesänderngeschmükt.
füreinebesserspeisungderWien¬
auszuglingeam18 .Augustistschonin dergeltenBeiordnungvorge¬

getroffen.
FortführungderSchönbruderSchloss.
dasK .H .Burchberichtetzuderheutigen

strate über die Frei¬
der

und alle ge¬
mit

Weil Jahre 1895
ge¬
den

gii ,der
ge und der her¬

ge
tember 1897aufgeben ,
über die fast einmüthigenund

gegen
StraßeunterZugrundlegungeinBe¬
von 19 zu bestimmen ge¬
Allg .österr .Kaufmannsage

Kunst in Wien eine
auf ir¬

es wenige
Referatüberdie RegeldesCa¬
wenigerstatten .

.
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III .Blindengasse35
No166.1JahrgangWien,Freitag,20.Juli1800.

DerMeinerCentralfriedhofimerstenHals.
jahre 1900M .R .Braunlegteheute
anNarratheeinenstatistischenBericht
derVerwaltungdesCentralfriedhofes
überdie imerstenHalbjahre1900
vorgenommenenBeerdigungenvor¬
demBerichteist folgendeszuentnehmen.
InderZeitvom1 .Jännerbis30 .zum
1900wurdenimGanzen1141Leichen
beerdigt ,dassindum252mehrals
inderselbenPeriodedesVorjahres.Darum
ter waren2335GratisLeichen .Auf
dieeinzelnenGräberkategorienver¬
theilensichdieseBeerdigungenwiefolgt:
In gemeinsamenGräbernwurden
beerdigt8626Leusen( inderallgemei¬
nenAbtheilung7966 ,in derinvali¬
tischen ) ,in Einzelngräbernwur¬
denbeerdigt1400Leichen( davonent¬
fallenaufdenallgemeinenTheil
112undaufdengratitischen288
in Gunstenwurdenbewagt57
Leichen( inderallgemeinenAbthei¬
lung43 ,in derpraelitischen14
Beilegungenfanden97statt ,und
zwarin derallgemeinenAbtheilung
838undin dergraelitischen134.
Grustbeilegungenlanden86statt
( imallgemeinenTheil ,61 ,nisa¬
litischen25.
BauverbindungLiesingBreitenfels.
Wieunsaus Breitenfurtgemeldet
wird ,hatdiedortigeGemeindevertre¬
tungalsBeitragzudenKostenfürdie
Durchführungdes Projecteeiner
durchdenWienerWaldführenden
bahn ,dievonHimbergausgehend

HermersdorffFelsendorf,Liesing
Breitenfurt,Presbaum,Erbach,Sied
undTulleberührend,sechsEisenbahnlini¬
an untereinanderverbindensoll ,
denBetragvon100000Mgezeichnet.
ZunächstsolldieStreckeLiesingBrei.
tenfurt in Angriffgenommen

werden .
KaiserlicherDank .W.R .Brüchhat
vomK .B .Strobachnachstehendes
Schreibenerhalten:dieAllerhöchsten
AuftragehatSr .ExcellenzderHerr
Matthalterin Niederösterreichderam
11 .P .M.anläßlichderFeierdesbevorste¬
hendenAllerhöchstenGeburtsfestes
unddesdamitverbundenenSchulschluß¬
festesinderRestaurationzumGloriette
versammeltgewesenenSchuljugend
a 12 .WienerGemeindebezirkes,sowie
denMitgliedernundGastendesersten11sumanierenVereinesEdelsion
unddesVereinszurPflegeder¬
körperlichenErziehungderSchulzu¬
gend ,in Weidlingfür dieSeiner
KaiserlichenundköniglichenApostoli¬
schenMajestätmit Telegrammvon
11 .d . . ,gefertigtvomOrganedes
Festausschusses,CarlFerdinandBusch
in Meidling ,dargebrachtealler¬
unterthänigsteHuldigungdenAller¬
höchstenDankbekanntgegeben.
HievonbeehreichmichEuerHochwohl¬
geborenzufolgeMatthalterei-Erlasses
vom15 .Juli1900zurgefälligen
weiterenVeranlassunginKennt¬
nis zusetzen .
Archenrathswahl.NacheinemBerichte
desV .R .BrauneshatderSadtrathdie
jüngst vorgenommeneWahlderHerren
BildhauerCarlWeiselockundLehrerAdam
WeinrauchzuArmenrathendesBezirkes

Rudolpheingenehmigt .

1

WienerStadtrath.
Sitzungvom20 .Juli1900.
Vorsitzender:W.v .Strobach.
NacheinemBerichtedesW.R .Aggen¬

bergerwerdenAdaptirungenin
den Schulhäuserneinplatzund
XX.Treustraße9bewilligt.

NacheinemBerichtedesS .R .Traba¬
wirddasAnsuchenderfreiwilligen
FeuerwahreUnterSievering ,an¬
läßlichdes70 .GeburtsfestesdesKaisers
am18 .Augustl .J .vordemSchulhause
in SieveringWindhabergasseeine
KaiserbüßteausErznachdemTilg¬
nerschenModelleaufeinemMarmor¬
seckelaufKostendesVereinesaufstel¬
lenzudürfen ,genehmigt.

16 .



WienerRathhausCorrespondenz .
ausgeberundverante.RedacteurRealsEige,

II .Wiedergasse25 .
No.167.1 .Jahrg.Samstag.2 .Juli1910.

letzungenimRathhause.DerKadtrath
wirdin der kommendenWochedrei
Sitzungenabhalten ,undzwar
tagVormittags10UhrundNachmit¬
gehalb4Uhr,undFreitagVormittag
um10Uhr
Ernennungen.DerStadtrathhat
denstädtischenArztu .Classe,II .Rang¬
das Julius Schaffenzumstädti¬
schenBezirkarteII .Classe,II .Rangela¬densupplirendenstädtischenArzt.BaselSchneidunddiepraktischenÄrzte
D .JohFritzkeundDr .PaulSucke
zuprovisorischenstädtischenI .Classe,

II .Rangelageernannt .
DieSteuereingangein denMonaten
Sprit NacundJuni .Imzweiten
Quartale1910sindbeidenstädtischen
Neueramts-Abtheilungenfürdie
Bezirkebis 19eingegangen:Lan¬
desfürstlicheNeuern222508635
Landesunlagen4,956.71912,städti¬
scheUmlagen10 ,112698f 15t ,Gewalde
wacheBeiträge3039817 ,Han¬delskammerBeiträge1069803
Gewerbeschul-Beiträge71284.12t ,ContocorrentundInterims -Em¬
pfang2385407172 .zusammen
dafür39,948676Rh .Hievonkei¬
menin AbzugÜbertragungen
vonZahlungeneinigNeuerjahres
aufeinandereswar ,anNeuertra¬
gergeleisteteErsätzevonzuvielbezahltenFeuerbiträgenund
CoulocorrentundRederungaus¬
gabenimGesammtbetragevon30346 .mit verbleibt
ein reiner Empfangandirecten
StaatssteuernsammtUmlagenund
Nebengebührenper36 ,91020.93b.
die Summeder einenEmpfänge

einesdieAnschaffungeinerdrittenim2 .Quartale1800ergibtgegen¬neumatischenSchissleiterfürdieWir¬über der Summeder re¬ vors vermehr bei derFirmapfängeindergleichenPeriodederJ .D .FriesSohnin FrankfurtanVerjährigper342256509eine Manden Betrag von14500Zunahmevon2627638484t,wäh¬genehmigt .renddie Summeder reinenEm¬RegionsunterrichtanWienerVor¬pfängeunt .und2 .Quartale1910und geehrten .In einer dieger69 ,18905455gegenüberletzten ratssitzungenwurdeder Summeder reinenEmpfangenacheinemBerichtederS .R .P .Kroneim1 .und2 .Quartale1899per die FlüssigmachungderRemunera¬645531074eineZunahme umfürdiesubsidiarischeErtheilungdervon4535618haufweist . Kahl ,dieligionsunterrichtetDieThätigkeitderStadtrathes.Im weltlicherLehrpersonenandenallgemei¬MonatJuni1909sindbeimWienervon und Bürgersche Win¬Stadtrathe,1068Orteneingelaufen.in Betragevon472860undaufdavonerledigtederSadtrath434
Acten,364wurdendemMagistrateeinemBerichtedesS .R.Tomoladielegung derRemunerationenzugewiesenund370befandensich fürdieErtheilungdesgratitischenRat¬mitEndedesMonatsnochinBe¬ gienunterrichteandenoberenlaßenrathung .Weitererledigteder dasigen undStadtragimBerichtsmann ,aus Bürgen Wien imSchuljahrdenVormonaten204Acten ;in¬ Betrage von 305gesamehater daherimMonatezu des verständig dergra¬Juni18Artenerledigt.DieGe¬litis ausgemeindegenehmigt.samteinlaufvom1 .Jänner RestantirungderKirchezuSt .Florian.bis inclusive20 .Juni1900betrift

derStadtrathes in einereinerletz¬7793ten.InBerathungbefindentenzungendieZumalereiundAn¬sichnochauchdenMonatenJänner
aussetzungdersämmtlichenFenster5 Februar20 .Juni 14 .April
derstadt .PatronatskirchezuR .Florian.und Mai 193Acten . in MargarethensowiedieRestaurirungHaverleitunginSpitza .c .Doman.derBilderunddieVergoldungderNahmender BurgermeisterderGemeindemitRücksichtdarauf ,daßkeineHand¬SpitzanderDomanhatsichandieGe¬undZugatenzuleistensind ,aufmeineWienmitdemAnsuchenKostender GemeindeWienalsPatronumEntsendungeinesSachverstän¬derKircheundbewilligtedieerforder¬digenausdemStadtbauamtezur lichenKosteninderHöhevon11720M.Überwachungder einig zuer¬ dieReparirungderBilderunddiebauendenHoheit derFort¬ gelungder NahmenwurdendemgenWahrleitunggewendet. ErnstEi ,dieGlasenarbeitenderFirmaWieNatrathat diesemAnsuchen
GebrüderSchiller,dieMalerarbeitenundFolgeebenunddieEntheilungdieübrigenArbeitendenständigenstädt.die Beamter Hans
Unternehmernübertragen.Bartalgestattet .StädtischeFeuerwehr.DerNachwei¬

hatnacheinemBerichtedesH.R .Habe
Ansuchen der Feuer¬

VerehrlicheRedaction.
VoreinerWocheerlaubteichmireinAn¬
botzustellen,dahingehend,daßdieCorrespon¬
andietelegraphischeBerichterstattungüber¬
diefeierlicheGrundsteinlegunginWild¬
gezurweitenKaiserFranzJosef
sequellenleitungam10 .und11Au¬
gest ,bis der denGemeinderat
voraussichtlichaucheinMitgliedderRa¬
serhausestheilnehmendürfte ,gegen
einePauschalevon10- 12fl zueinemsie von 20000Wartenzu¬
nehmeneinlandeist ,fallssichalleTages¬
Blätterdaranbetheiligen.DerKreisistso
gefehlt,daßbloßdiegehendertelegraphischen
Berichterstattunggedecktsind .Diemei¬
tenPatrictionenhabensichbereitsmit
meinemVorschlägeeinverstandenerklärt,
IhreZusagevermisseichbisjetztleidernoch
undbindeshalbeineverehrlicheRedactive
umgefälligebaldigsteWillensäußerung.

Hochachtund
ergebenbeidie

verehrlicheRedaction
de
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III .Blindengasse25
No .1682Jahre.Montag,25 .Juli1900

DieGesundheitsverhältereViens.Inder
amletztenSamstagabgehaltenenSitzung
derhat .Amts -undAnstaltsagteerstattete
Vorzugv .LöfflerdenSanitätshaupt¬
rappertfürdenMonatJunil .J .nach
demselbenwarendieGesundheitsverhält¬
nisseimBerichtsmonatein jederBeziehung
gütigediediearmenarztlicheBehand¬
tungsind790Fällezugewachsen;auf
dieentzündlichenKrankheitenderAhnung,
organeentfielen1652 ,aufjederVer¬
dauungvorgen129fälle .DieZahlder
derAnzeigepflichtunterliegendenTafel¬
tionskrankheitenist von2586Fällenim
Maiauf2214hätteimBerichtsmonatege¬
senken .Gemeldetwurden177Fällevon1Scharlach62Ademinalypse,und1890
Masernhätte ;nachzehnmonatlicher
PausehatteWienimBerichtsmonate
BlatternErkrankungenzuverzeichnen.
AuchinderWirklichkeitist einbauenden
Abfallzuverzeichnen,indemimvori¬
genMonate2830Personengegen333
VormonateMaigestorbensindAn¬
derVerblichkeitparticipirtdasmännliche
Geschlechtmit5346,dasweitlichemit
450ObductionenfändenimJuni
20Landesgerichtlicheund90
polizeilichestatt¬
ErgänzungswahlenindasGewerbsgericht

2 In der I .undGruppe( Industrie¬
inHolz-undSchnitzwaren,Kautschukund
dePapierindustrie,graphischeundKünste.
rischeGewerbe,Nahrungsgewerbe,Gewerbe
fürpersönlicheDienstleistungen;Verkehrs¬
gewerbe,letzteremitAusnahmederEisen¬
bahnen,Dampfschiffahrts-UnternehmungenundLagerhäuser,findendieWahlenan
folgendenTagenundzufolgendenStunden

1 .
stattbezüglichderGruppII .fürden geben,undist auchdieVerwendungvonWahlkörperderUnternehmeram30. Stimmzetteln,aufwelchendiekamenderJuli1900 ,dieeventuelleeingereWahl zuwählendengedruckterschienen,zu¬am2 .August1900 ,jedesmalvon2Uhr lässig .DasgativeWarechtbesitzt ,jederVormittagsbis2Uhrnachmittage,in männlicheactivwohlberechtigte,derderVolkshaltedesneuenRathhauses, erreichischeStaatsbürger,dreißigJahrefür denWahrkörperderArbeiteram alsundeigenberechtigtist .Beistaatlichen29 .Juli1909,von8UhrVormittagbis Betrieben,sowiebeiTransportundJa¬2Uhrnachmittags,dieeventuellange¬brik unternehmungensind diein
reWahlam1 .August1900,von6UhraberbetreffendenBetrieangestelltenBe¬bis9Uhrabends .BezüglichderGruppe.nig .Vonfür denWahlkörperderUnternehmen¬WahlrechtesindjenePersonenausgeschlos¬am6 .August1900 ,dieeventuelleengersen ,welchenachdenbestehendenGesetzenWahlam10 .August1900 ,jedesmalvon wegeneiner strafgerichtlichenVerur¬
1 UhrVormittagsbis 2 Uhrnachmittag, theilungzueinerAnstellungbeiGerichtin derVolksfalledesneuenRathshau¬nichtzugelassenwerdendürfen .DieWoh¬für den Wahl körper¬ kenfindendurchpersönlicheAbgabeeinesam5 .August1909 ,von8 UhrVormittagStimmzettelheitenderindieWählerlistenbis2Uhrnachmittags ,dieeventuelleeingetragenenWahlberichtigtenstatt .engereWahlam8 .August1900von DieStimmzettelmüssensoeingerichtet6 UhrabendebeyUhrabende .Der sein,dasklarersichtlichist ,welchederdarinWahrkörperderArbeiterinderGruppenamentlichangeführtenPersonennach
wähltin 15Septionen ,undzwar derAbsichtdesWählern,alsBeisitzer,oderin derEingangshaltedesneuenRath¬ErsatzmännerdieGewerberichtenhausevonder Rathausstraße ,dann oderalsgewirklicheBeisitzerdesBeen¬in denGemeindehäusern,derBezirke tungsgerichtesgewähltseinsolten.Leopoldstadt,Landstraße,Wieden,Mar¬Todein demStimmzetteleingetragenegarethen,MariaHilf ,Neubau,ergrund, PersonmußdurchAngabeihresVor -und
favorisen,RudolpheimundHerrals¬ zunemen ,sowieder Standesund
derWahlkörperderArbeiterinder Wohnortesbezeichnetwerden.ImWahl¬
Gruppewähltin 10Sectionen ,und kürzerderUnternehmenkönnenFrauen
zwarin derEingangshaltedesneuen ihrWahlrechtauchdurcheinenVertreter
RathausesvonderRathausstraße,dann undzwarentwederdurchihrerGeg¬
in denGemeindehäusernderBezirke ten oderdurcheinenBesondersbe¬
Leopolstadt,Landstraße,wieder,MariavollmächtigtenDrittenausüben.Per¬

sich ergrund ,vor¬ sonen,welcheindieWählerlichtenichtein¬
seinundHernals.InbeidenGru¬getragenerscheinen,sindvonderStim¬
gehatjederderbeidenWahlkürzer,undmentausgeschlossen .BeiZweifeln
zwarer der Unternehmersowie überdie IdentitäteineWahlhat
jenerderArbeiter,ausseinerMittezu sichdieser ,wennerdemStandederVater¬
Beisitzerundje achtErsatzmännernehmerangehörtdurchVerweisungdes
fürdasGewerbegerichtundgleichzei¬ErwerbsteuerscheinenoderderseinGe¬
tig je 3BeisitzerfürdasBerufungs¬erbrechtbegründendenUrkunde
gerichtzuwählen.FürdieseWahlenwenner aberdasWahlrechtinWahlkörper
werdenamtlicheStimmzettelnichtausge-derArbeiterbeansprucht,durchVerwei¬

sungseinesArbeitskuchenoderdesMitglie¬
scheineneinerKrankenkassezulegiti¬
mieder Wahlemmissäran ,nach
gabedesconcretenFallesauchandere
sitätsweisefordernoderfürzu¬
lässigerklären .DieAbstimmunghat
inderWeisezugeschehenn,daßdieWähler
nachAnordnungdesWalcommissar,ent¬
wederinderReihenfolge,indersiesichmelden,
oderinderReihenfolgeindersienach
ihrer Eintragungin derWähler
aufgerufenwerden,ihreStimmeabge¬
benNachSchlußderWathandlungin
die StimmzettelvonWascommisar
aus der Wahlenzu nehmenund
zuzahlen ,woraufsofortdasTrini¬
umvorzunehmenist Enthälteinkin¬
gattetmehrkamen,alsBesitzerBei¬
sitzer der BerufungderEr¬
satzmannezuwensind ,sosiedie
deneineRubrikenüberdiese
ZahlenhinauszuletztangesetztenNamen
unberücksichtigtzulassenn ,Herren
getwerdenbeiderZahlungderkommen
alsnichtabgegebenbetrachtet.DasErge¬
nigderWahlist nachBeendigungder

krutinium von Wor¬
stellen undzuverkennen .Istein¬
gereWahlnothwendiggeworden,sohatden
WalcommissärdienachMaßgabederVerhält¬
ist hiezuerforderlichenVerfügungenso
fortzutreffen.Beidiesersindnurdiejenigen
PersonenzurSimmensgabezuzulassen,
welcheinWahlrechtbeiderHauptwahlausge¬
mithatundsichhierüberdurchVorweisung
einerabgestempeltenLegitimationauf¬
weisenkönnen.
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WienerRathausCorrespondenz
Herausgeberundverante.RedakteurAndacht,

I .Blindena
8 .Jahrg.Dienstag.4 .Juli1910.No.1699.
Scherernennungen.DerKastrathat

nachBerichtedesH .R .Tomolanach¬
sehendeBergerernanntbeziehungs¬
weispresentirtzukurzerschullehrer
anKnaben,Bürgerschule .JosefWaster,
Rüdesheim,Heinicka ,JosefArbei¬
mann er im Mai ,Se¬
Wassergehe,AnnaRichter ,Währung,
Klettensoferne3 ,anMädchen,Bürgerschu¬
len :Jos .Schlinger an ,verlie¬
garLeopoldPrederWährung,Schen¬
FeuersprechenzuBürgerschullerinnen
an MädchenweggerschenWirthMüller
Landstraße,Weisgasse12 ,MargarerSchach¬
ner MargareteSteuergasse27Paul
ZiehenenFerien,Erlachgasse1Louise
Berger ,Simmeringfackelatz4MariaHermansundeinGetrei¬
Weidling,Heizendorferstrafe66 ,Sie

Hitzig mehl ,Carl
nal und Laura an ,Matting ,
Würdigergasse59 ,JaKochundHenriette
gerer Hern ,Geberg29 ,Paul
dern ,WahrenGegenauerstraße,74,
RosaRötinger,eigenen,Staudinger.
Gasse,zuVolksschullehrernanKnaben.
VolksschulenimBezirkeLandstraße.
FriedrichKollegasse12 .August
rum gessen Margarethen
JohannPommer,Wienstraße34 ,Franz

undFranzeinet ,GegenGot¬
14 .vorten :Franz Mal ,Pre¬
Baumgart ,die Mischling ,Geben
Gasse,inSimmerin:JohannTrepulke,Braunübergae,in HitzungFriedrich
Kuttlich,Siebeneinengasse17inRudolfs¬
ZumFriedrichRumayer,Ortner ,
JakobThlmannundCarlBottschward,
Badtergasse,inFünfhaus.Mathias
Bauer,Victoriapasse2inOering¬
MichaelMeisel,Mildeplatz3 ,FranzRotter,
Liebhartgasse2Hernals,Rudolf

Krad,KarsamerplatzinWährung:
dieMacharek,Schopenhauerstraße.
in derBrigittenauGeorgKoster,
Wintergehe ,Carl ein ,Brustrafe
und Daniel Butter ,Geerthe
an Knaben ,undhielten :
LudwigHartmann ,Gartenan derLager¬
strafeamsüdlichenAbhangedesLagerbergen,
lig RateLöbling ,Wiegandgasse29
endlichanderHandvolksschuleinFünfhaus,
Zungasse124Josef Schranke ,zu
VolksschullehrerinnenanMädchenvolkschu¬

ten eine Reiseta Margarete ,
diepasse ,infavorisen:BettSchma¬
nitt ,Himbergerstraße30 ,BertaPernita,
Quellenpasse,undSophieLebt ,Anger¬
gatte82 ;inWeidlingThereseBöcklHe¬
tendorferstraße,MarieSchola,Hetzen¬
Vaterstraße188 ,GoldeNemetz,Viertha¬
vergasse,MarieParkundLeopoldine
Owerk,Bischoffgasse10 ;inHitzing:

Pau¬in Jammer ,Trogergasse
in KörlundAnnaMück ,Feldmühle
26 .in SakringWilhelmineBlaschko
Liebhartpasse ,19 ,inHernalsFranziska
vonVossundSophieErnst ,Gebergasse
29undGabrielvonAplan ,Hernacher
gangstraße100er
verwanten.WartendirectorOberbaurat

vonseinemsechswöchent¬Bürgerist
chenUrlaubezurückgekehrtundhatheute
dieLeitungderGeschäftederStadtbauamtes
wiederübernommen .
BezirksvertretungBrigittenau.Die
BezirksvertretungBrigittenausagtein
derSitzungvom18 .d .folgendeBe¬
schläfe die Bezirk
fürdiewürdigeFeierdesGeburts¬

Majestät ver¬
tragen .2 )In derTaxameterfrage
nimmtdieBezirksvertretungentschieden
StellunggegendieobligatorischeEinfüh¬

rungdesTaxamtes .3 )DieBevölke¬
rungist zumBeitrittezumOser .Völker¬
Vereinaufzumuntern.4 )Essindge¬

genSchritte zumBehufver¬
gerung der Vornstraßezur
Heeresstrafe und derBrdar
gegenden4 .oderahndurchlasszu
fernerzurErrichtungeinerAmtshausenundeinerDoppelschuleamOrigi¬
satz und er der inbonaman
als derBrigittatrecke.
KädtischeFlaggenmaste.DieBevorstehen¬
denFestlichkeitengebendenstädtischenBe¬
hörtenaugenscheinlichAnlaß,mitder
ErgänzungdesvorhandenenMastenma¬
terialessichzubefassen.DerMadtrathbe¬
willigteletzthineinenBetragvon17180x
fürdieAnschaffungvon47Maßenzu17
inLänge,von40Mastenzu13inLänge
undvon33Stangenzu10mLänge,ferner
von150Stückkaufen .DieVergebung

Zimmergänger und An¬
streicherarbeitenerfolgtimWege
eineröffentlichenOffertverhandlung,die
bereitshattgefundenhat .Dieinstädt .
Lagerhauserliegenden ,alsunbrauchbar¬
ausgeschiedenenund3Stück
SangenwurdenderDirectiondesstädt .
LagerhauseszurVerwendungalsUn¬
VerlaghölzerundalsHeimaterial
überlassen .DasRadtbauamtwurde
beauftragt,dieFragezustudiren ,ob
nichtbeikünftigenAnschaffungenvon
maßenanstattdesHolzmaterialeEisen¬

Marianne )
wählenundfürdieAufstellunganden
BedarfsartenimVorhineindauernde
VerrichtungenimStraßenkörper¬
tenwaren.Beeren .DerStadt
hatkürzlichfürdieAufstellungeiner
schmiedeisernenGittervordemBru¬
nenDenkmaleimStadtgartdenBetrag
von39467 .bewilligt .



DienerRathausCorrespondenz
genundst .PeterReg

II .Kindengage
F .170.2Jahrgangam28 .Juli .

DeutscherVereinzurArmenpflegeundal¬
tätigkeit.Am21 .und24 .September11.derdeutscheVereinfürArmenpflegeundinterim
WohlthätigkeitseinediesjährigeJahresver¬
sammlungab .DieGemeineWienwird
beidieserVersammlungdurcheinMitglied
desStadtrathesundeinMitglieddesMagi¬
tratenvertretensein .
SanitätstationRudolphein.Ineinerder
letztenStadtratssitzungenberichteteH.R.
MannesüberdieVerlegungderani¬
stationRudolphi,Pillergasse20.
wurdebeschlossen,zurAuswahleinigPla¬

füreineSanitätsstationinVerbindungmiteinerDefectionsanstaltfürdie
BezirkeMeili ,Hitzig ,undFraueinConteausMitgliederMagi¬
desdesRatessikatesundStadtaunter
zusammenzusetzen.MitderLeitungderBe¬
züglichenVerhandlungenwurdeeinMitglied
dieVorrathesbetraut.
zurSchulgartenfrage.Ineinerderletzten
nalratssitzungenberichteteS .R .Ring
überdieErhaltungdesimSchulgebäude,
favorisen,Angergasse12 ,bestehenden
Schulgarten.Eswurdebeschlossen,denSchul¬
gartenalssolchenzuerhaltenunddurch
eineNutznauervomHofedesSchulge¬Herzgesetzutren¬bäude .
ne .DerGartenhatjedochfürdieAn¬
derbeiderSchulenzuUnterrichtszwecken,
zudienen .DieAufsetzungeinesKa¬
RetenzittersaufdieRützmanerhatzu
unverbleiben.DiehinterdenSchulgebäude

ausendenzweistädtischenBaustellen
sindbiszuderenanderweitigenVer¬
werbung,imnächstenFrühjahrealsZu¬
gendspielplatzeinzurichtenundzudie¬
demZweckezuplanirenn ,einzustehen
undzubesammen,hiefürindasnächst¬
jährige LusteEr an den2 .

einzusetzen,fürdieHerstellungderü¬
mauerwirdderBetragvon1000fl .ge¬

nehmigt
StädtischeBauanscherstellen.Gelegentlich
einesBerichtesüberdieVermehrungder
BanaufscherstellensowieüberdieEinrei¬
hungderselbenindasRangelassenThema
beschloßderStadtrathfolgendes=der
MagistrathabemitderGenossenschaftdermeisterwegenBestellungvonBau¬
meistern,welcheihrGewerbenichtaus¬
ten ,zuAufsehernüberPrivatbauten
Verhandlungenzupflegenundüberdas
Ergebnisderselbenehestenzuberichten.u .derMagistrathabeweiterschleunigst
zuberichten,obesnichtmöglichwäre,
auchdieMitgliederderBezirksvertretun¬genmitderAufsichtüberPrivatbauten,
fernermitderÜberwachungderPla¬
sterungen,Canalisirungenetczube¬

trauen .
BeleuchteteStrassentafeln.Ineinerder
letztenStadtratssitzungenlegteS .R.Fried¬

der den Mai über¬
sichderStraßen -undHausnumera¬
tafelnmiteinerphosphorisirendenFarbe
zurbesserenErsichtlichmachungderTafeln
vor .DerStadtrathbeschloß,denMagistrat¬
BerichtzurKenntniszunehmen,bezie¬
hungsweisevonderBeleuchtungder

und Hage¬
abzusehen.EinneuerBlasiusin Praten .Der

StadtrathbewilligtekürzlichdenBetragfertig
von14125für die grauungeiner
neuenGlashauserimstädtischenReserve¬
gerin anraten .DieEisenstru¬
tenlieferungenundArbeitenerhielt
die FirmaS .Fill ,die Lieferungder
Wahrheitungdie FirmaS .R.
DieübrigenLieferungenundArbeiten
werdenvomStadtbauamteincur¬
ten Wegedurchgehe.
Wohnungaufkünden.Mittwoch,den1.August
beginnteineneueAufkündungagen ;
inbesondersderwendenFällenAbreise,et¬

werdenAussagenauchschonunpaarTage
früherzudenGerichtenangenommen.
Montag,den6 .Augustmüssendieausziehen.
dendenneueinziehendenParteien
sprechendeLocalitätenzurUnterbrin¬
gangderEffecteneinräumenundam
BeziehungsweisedaaufdiesenTag
amSonntaghalt amMontag ,den13 .
Augustam12Uhrtritt sohinder
inseineRechteParteiensowohlalsHaus¬
eigenthümerist dasRechtderKündi¬
gung ist den 14 .Augustge¬
währt ;esempfiehltsichaber ,diebeab-¬
sichtigteKündigungnichtbiszumletzten
Augenblickzuverschieben,danurjene
Aufsagenrechtskräftigwerden,
welcheamdieAugusttatsächlichzugestellt

werdenkönnen .
DiePartenanlagenaufdemErbauLoitz.
platz .DerMadtrathfaßtekürzlichnach
einemBerichtedesH.R.Schreinerbezüglichder
einenVeranlageaufdemUrbanLoitzplatze
nachstehendeBeschlüsse.Beiderneuherge¬
seinenGartenanlageamUrbanLoritplatze
inFünfhaussinddiebeidenEingängezu
dieserAnlagevonderGürtelstraßedurch
in hölzernerStaketengitter ,nachdem
Muster,wieselbenbeidieserAnlagege¬
genwärtigin Verwendungstehtab¬
zuschließen.DiedazwischenliegendenBeschatten.
denTheilesindvomstädtischenObergärtner
in RasenflächenKostentesumzuwandeln.
derEinganggegenüberdemHauseN.2Arten
Lorplatzist inanalogenWeisemiteinem
verspürbare folgerRingierter
zuversehen.Diesereristtäglichvon3Uhr
nachmittagabervondemmitder
ÜberwachungdieserAnlagenbetrautenOr¬
ganzzuöfnen.3 )DieHerstellungdieser
beidenGitterundderThore,hatdasStadtbauet
anlerntenWegezubefragen,wofüreinMaximil¬
Kostenbetragvon150r bewilligtwird.2 )Diese
AnlagenverbleibenbisaufweitereinderPflege
undÜberwachungdesStadtgarten-Inspectorats¬
5 .DasAnsuchenderVorsteherfürdenBezirkhäuf¬
haus,fürdieÜberwachungderAnlagenselbstVor¬

einem er desselben Stadt¬
ad die städtische Realität u .P .
und eines Theile der § .3 .
ter redlung verlänger .
einiges von
einen aushaltrag von

verkauft .
H .H .Bruchbeantragindie

dh .Kammerin Weidlingge¬
schonderVerbindungsbahnundder
serleitung die Bau¬
für die geradenkümmernderartzu
bestimmen ,das jene Bauerwieder
in Geltungkommensolt ,nachwelcher
diefortbestehendenvierGebäudegebau¬
wurden.EsgeschiehtdieausSchöne
rücksichtundzurErzielungeiner
gleichmässigeKaufluchtbeyzurMaria
Verharre ,wenngleichin dererste¬

er hiedurch
neteVorwartenresultiren .( Ange¬

pommen
nacheinemBerichtedesH.R.Braunes

wurdenfürVerstellungenimSchulhause,
mit

die Verstellungeinenblitzalete ,
in

ermor¬
redenfür die neueSchule ,favo¬
rite folgen wird miteinem

103
bewilligt .

diefürheuteNachmittagander¬
den Sie

nichthatt .



Wie ihr nach zurstädtischeseieninWienEugen
die den hatte gesellen Bedingunginzu für die Anlage einer2 .Landenen GeleiseamKornplätzenichtDie Fest . annehmen zu könnenwelche

DieBedingungengingenhin¬EngadinerSachendazu daßdieFragen ,vonderEigenauergen tage sind Jahr schonseit In der Transversammendestirter Sachendemstädtischen aufdieVaterstrafeeingeleitetLeutenkörperangehört ,undmorgenwerdensollten ,umdenAnzeigendensindesgenau4Jahre,seiteranderSpitzeder Latorpraestationauf dieZu¬desMagistratesfest .AusdiesemAnlasRingen ,und geru¬hatheuteVerbürgermeisterBeobachJahressonstgestattetwerdeneinSchreibenandenJubilargerichtethat .inwillenestamenWortendenKädtischerVolksbadanhaus,inder
gattin den Sachenzuseinem tigen und actaJubiläum einkocht .Namens N .N .Schreier zur Kinn ,daß
derheischenBeamtenschaftergriff die ad in Karthaus ,mit¬
zu inverletzungdesLegatsge¬hofferateu .mitRücksichtaufdienus magister dasfertigenin undglückwunschedenMa¬ dieerfolgtenLieferungenamMa¬
rasirten .AufdiederMagistrat¬tagden20 .Juli eröffnetwerdentionzugetheiltenantenerschie¬wird .na sunte Juridic agiret WienerNattra
direktor,sieihrekamenrichteteMagi¬Sitzungvom26 .Juli1910.

Vorsitzender:D.R.Probachmirten Werteherzlichen S .R .Braunisbeantragtfürde¬käuferandenMagistratstiren¬anhaltungsarbeitenimVersorgunger wederdieseRatesowiedieAn¬
HauseamUferbachein WiendegradedesMagistratsräthinv .Ritter
ge gunstigeAngenommenaußergerichteerwiderte . daszurFertigstellungdie¬einenschulebahrunghateine armenKatastern ,nöthigeMehrerfor¬reichenderGrafbeschlichderden dern von 4 wirdbewilligt .für die Adaptirungenper¬ Derselbeantragbeantragt,dasdenin factischenBude ,stirung ,
prope für die Erweiterungdereinfelderstraße ,es da ternschulein derMädchenwaltschule,Herrnzur GründungeinerTasche
Wieden ,Karolinenplatz ,miteinemin keinverländigüberlassen Kostenerfordernissevon2000zuge¬undzurfürscheBurgerschul¬nigen Angenommendes in Casse genommensind derselbeBerichterstatterbeantragt,zu billig ihrem
demkatholischenSchulvereine100 ,demlichenVereinfüreinenZeichensaalAvereinederWienerUniversi¬nothwendigenGerichtunggegen tät ,derCongregationderSchulschwe¬unterdenvomMagistrateaufgestell¬stern ,Landstraße,Apostelgasse,unddemtenBedingungenleichweiseüberlesen.H .AntoniusAhrenschenfeldSeineFrauenbahnen.S .R .P .Vater1 Unterrente ausdenbrachtedemNatratezurKenntnis,den GartenBau und

gegen gesinnen .
beantragt ,das

an Grundfertig derFragen
assisten¬

et deputiret ,fur dieEin¬rettung der bei derLe¬
augen schlechthause
ein Kamerherrn von
16792zu genehmigenAnge¬

man derselbeNachtantragt ,daß
PropstfürdenZubaueinesCuraten
in der Kraft undinGemeinen
vonder BedingerHauptsache
zu strenge in Do¬
mitneueKostenfordernisvon

ge
A .beigerbeantragt ,

derdemMagistratvorgeschlagenenVerlegungder Studierenohnung
in ThulgebäudeLeopologiemiteinemVorhindernvom30t
zugestimmen .Augenommen

S .R .Schalbeantragt ,
dieBeeilungeinerBrotkammerzur considentde Macht ,und
VntermerAbtheilungwährungaufdem
anischen DepoltzMaria
einemKostenbetragevonderzu
grimmigentugendR .Rathantragt ,dem
AnsuchendererreichischenHeimstätten.
geschaftumGenehmigungihrPar¬

der
er und Unterkeit
Folgezugeben.Nachdemselbensollen

diese Gründeim Ausmaßevon
889 auf Bauteabgetheilt
werden ,und zwareben¬
aufBaugrundund13199auf
Straßengrundentfallen .Angenom¬

der VerhalteStadtrathbeantragtdie
EinbeziehungderHitzigenQuaisin
derStreckevonderStadtbahnhalteste
aberS .Weitbiszurgastindie

regung zweimalige Sen¬
Sitzung genommen6 Sagt ,dem
tage des HausdenendieBenützung
dieLohmannderHochzuellenleitung
unter demMatzteinsdorferBude
die acta zur Legungeinig er¬
strangederWienleserleitungnatsvomMagistrataufgesell¬
tenBedingungenzugestatten .Ange¬nommen

S .R .Braumigbeantragt ,gegen
dieEntscheidungdesMagistrateswegen
BestreitungderKostenfür dieEnt¬
nungderKirchendienstetenund
derAuslagenfürdieAnrathenden
KirchenerfordernbeiderPfarrkirche
in Rudolphiden Rekursandie

ein ge¬
nommen

NacheinemBerichtedesselbenStadt¬
rathenwiedie Herstellungvon2

Doppel ,
GrüstenaufdemBaumgartnerFrische
derBetragvon450rbewilligt.

S .R .Scheinerbeantragt,die
KostenfürdievorgenommenenPan¬

arbeiten auf Sr
entfallendenTheilenderBürger¬
gründein FünfhanginBetrage
von1367f 30zugenehmigen.Da¬

genommenV .R .Witmannbeantragt,der
genossenschaftlichenFachschulederAusreicherundLackererdie Einführungder
uerschenGasgleichlichter,zudemihrzur
BenützungüberlassenenZeichsaale
in der SchuleNeubau ,Burg ,
auf ihre Kostenzugestatten .

W.R.Bruchbeantragt,diestädtische
Realität eingerHauptstrafe
im Ausmessevon inden
Hausevon24000zuveräußern,unddenParteienmitAugust
zu kündigen .Ange¬

A



Diener PlausCorpora
hegt ,unddenPaurKnecht

II .Wiedergehe .
N .13 .Uhr an .1

SitzungenimRathsam,daderkommente
Redefinden in Vortragssitzungenim
RathausmitundzwaramDonnerstag,
den2 .AugustVormittag2UhrundNachmittag
4 Uhrundita ,den 3 .August
den 19Uhr
denBeratungen .NacheinemBerichte
desH .R .5 .beschederanrath ,

lich derRegulirung
der Stadtbahnen ,appellantund
derFertigstellungderErweiterungs¬
mit bei der Marthallzwischen
der Invalidenstrafeunddervorderen
Zollamtsstrafein FortsetzungderLand¬
DasHauptstraßeundderMareinge¬
entstandenenStraßenzugendiege¬
chenBezeichnungenzugeben

Nacheinemrichtedesselben
traten wurdenzwischender
willundBrauchübergasseinZimmerung

eröffneteneueGassenHerbertgane,
Nachverhort ,vonStimmungstimm¬
rung ,wennder letzten sprechendieser
Geschlechte,welchesdieHerrschaftsinnen.
rung bejahr undangenenach
dejur .MitdenamReichshofrath
undBesitzerderHerrschaftCammering
amEndedes16 .Jahrhundert,benannt.
fernerwurdeBödlingzwischen
denHäusernund90DöhlingerHaupt¬
zwar nun eröffnete gahrzur
ErinnerunganGeschredevonBöhlich
welcherimJahre1557BesitzerderOrt¬
stellung war ,mitbehar¬
anbezeichnet .
ad in Fünfhaus .Dasneuerbaute
die Vikar in unschauReithaller ,
det ,wirdMontag,den30 .Julid .J .um
4UhrfrühderallgemeinenBenützung.
ergeben .DieEröffnungdesmein
Volksbadesin Bringstehtunmittelter

ter¬

2 .KindlichenfreiwilligeSachenin
nis zur ein freiwilligen er¬
hangen,welcheaminternationalenfeu¬
ehrungetheilnahmeauchSiesind
der versammensich am9 .August. J .
burg ,umvon dort gemeinsamnach
wiezufahren,wosievondemerreichischen
einer Reginald matt u .er
werden .DieöftereichischenFeuer¬
mirwerdenzunichtin einemCollegium
der Nähedes Place .Larare ,alsoanlan¬
umzu Radtwie ,untergebrachtVnser

get werdenin der Vormalenform
Mütze,FaschinenmesseroderGegenteil
scheinen;amlinkenArmdieWaffen¬
es werdenschwarzgebeArbinden

lagen .
zigjährigesBürgerbiläum.1 .August

sier Herr Franz Regen ,ver¬
Holstadt,Paramtengabeu .seinfünfzig¬
jährigenBürgerjubiläum.Erlegteaus1.
gust150unterdemdamaligenVnter¬
gemeinerzurFerdinandvorgemelter
denzwarwiederbürger .Erberie
45JahredasVergoldegewerbundlegte
dasselbeder5Jahrenzurück.DerLutter
ankommteineraltenWienerBürger¬
Familie,daseinGrosvaterundVaterauch
einer burgersundimmerin derun¬
polstadtansäßigwaren,seinGrosvater,
waner der damaliamvorgege¬
SeineKinderwerdendenwackern ,Bürger¬
JubilarzuseinemgedenenJubitum
herzlicheWadienenbereiten .
Ein neuesRathausinForstaten
GemeindevertretungvonForstorfhat
ausdenvondenArchinken,Friedrichvon
Sitzin Kariter ,BrüderDienerBau¬
rath FranzRitterteundR.
BanachAlexandervonWidmannwie¬
aufGrundeinerungernConra¬
ausschreibungeingesandtenProsenfür

der in
der aber in WienzurAusführung
angenommen.Dieserfraget,welchesdurchseineklareundpraktischeGrundrisslösung

2 .

ewer
aber in die

II .Hintergast85.
No .17 .an Frau

Anna einem Berichte
denS .R .durchbeendigtederHardrathdie Wahlder Herrenfeldebeide
und Aber andern zu Namen

an den Kathen¬
BorchartimKalenberg.Nacheinem
berichtedesk .k .Renteanfangeder¬
rathenwireinenAnnadenBemer¬
rathete die VerstellungeinerAb¬
theilungzuSchimmerbeidemstädtischen
derartimKahlenbergerundbewilligte
fürdiesofortinAngriffzunehmendeArbeit

den Betrag von5
DieSchriftendesdenschenVorgegange¬
neS .R .P .VaterbrachtedemStadtrath
zurKennen,dasüberAntragdesGe¬
AmtedieDirectionderstädtischen
SammlungendenAnkaufder inder¬
städtischenBibliotheknochnichtenthaltenen
SchriftendietischenVolksgesangverung
verfügthabe.
gebungen .Magistentirte
samenhat unserer Gegnerder

Armerherrn Magistratoren
Dr .Kirchner ,dieAngelobungfol¬
gemein Armache vorge¬
nommenn,TischlermeisterRhauerund
Beamtereinger fürRudolphi,

Beifügen ,
SchlossermeisterLiniefürWeidling,
BurgenKollarundTapazierenHerzl
für denBezirken .
WienerNeujahrsAlmanach.DerStadt

nachgeschloßnacheinemBerichtederS .R.
ergrundsätzlich,undRücksicht
aufdasZeitJahrenzuconstatirende
sen die Zeugniß ausder

der Ab¬
nachdemJahr1901abdiesenAb¬
mannsnichtmehrherauszugeben.zumStudiumderFrage ,obeinund

22ne

senwerdensolle ,sieeinadlicher
mit mit demist derCaptation
gesalzen ,die mit wurde

der Sohn und
der Beisterkeitengewählt .Aberdie

stehung des wieder K .A .
auch dürfte abendig von

der
den der fern ,sich
durchlesungvonGartendemGrun¬

zu mehr zu eben
denErtragdenArmenzugewenden
wurdein liegeimJahrdurchden
damaligenParrer amSeege¬
aus enger ,welcher die¬
wohnerseinenvorsprungenineinem
frühezurGenehmesolcherEnthebung
wartenneigerte .Nachdemnochim
selbenJahreandereherrnsichange¬
schloßenhatten,übernahmdieimfolgenden
JahredieRegierung,inderenHänden
sich damalsdas ArmenesfürWien¬
befand ,dieLeitungdiesesUnterneh¬
eng ,durch welchedemArmen
eine nur Einnahme ,wohin
wurde .Nach Aber die Armen¬
sungandenMagistratimJahre1842
wurdediesesUnternehmenvondemsel¬
benfortgeführt.SeiteinerReihevonJahren
wurdediesesstehenndurchVer¬städtische Arealiterbesorgt .
SchonindenJahren18811889zeigtesich
genständigendererzüglichen
Einnahmen,sodaßmansichzueinerÄnderungindergernderdamalsnach
bestehendenUhrEnthebungskarten
entschloß ,vomJahr anwurden
Geblätterin künstlerischeAnga¬
tungausgegeben.Dochauchdiese
mehrigenhattenureinenvorüberge¬
hendengünstigenErfolg ,undsokam
imJahr1855zurAusgabedie¬
WienerNeujahrAlmanach,deralso
mitdemJahre1890seinensuchtenund
letztenJahrgangerreichthat.



VierRathausrespondenz
HauslerundBedacteurRudolf,

I .S .
acta fuit N .177.
Königaber ,an der StadtWien
nachanläßlich derErmordung
denKönigvonSaliennachstehenderSchreiben
andenhiesigenitalienischenBotschafter
gerichtet .EineExellenz!DasFlücher¬
digeVerbrechen,demSeinerMajestätKönig
HumbertvonItalienzumOpfergefallen
ist ,hatinderStadtWienallgemeiner
EntsetzenundAbschenvordiesergröß¬
lichenhathervorgerufen.Ichkehrmit
EüererExcellenzimNamenderBevölke¬zutillen ,rungderStadtin demschwergeprüf¬
tenKönigshauseunddemitalienischen

keit aufrichtige Be¬
dauernausgesprechen.Genehmigenfur
Excellenzetc.

AndenSyndavonRamhat
4 .StrobachnachstehendenBeileiddepesche
abgesendet ,dasschwürdigeund
herigeVerbrechen,demEheerhobe¬
ner zumOpfergefallenist ,hat

in derReithaupt-undResidenzstadtWien
genundAbscheuhervorgerufen .
er mir ,der Stadt
auf diesemtraurigenAnlasse
nungderBevölkerungderStadtWie¬
dieinnigsteTheilnahmeunddasherzlichste
Mitgefühlanzusprechen .
JareReichart .V .H .Krobachhat
anlicheTodesderG .R .JosefReichert
einBereitschreibenandessenWitwe
gerichtetundveranlast ,daßandem
MengedesVerblicheneninKranzun¬
der Stadt Wieniedergelegt

werde
PartieSchadtinHernals,bekanntlichdasehe.
maligedeutscheVoll -undSchwindinHern
jetzt in der Gemeindeinübernommen
worden.DerdeutlichstenBeweis,wienoth¬
wendigdieErhaltungdiesesBadesfürdenBezir¬
ist ,lieferndieBesuchsziffern.DasBadwurde
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dieGrundsteinlegungzurzweiten
KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
in Mildalen.ZudenFestlichkeiten,wel¬
chedieGemeindeWienanläßlichder
Vollendungdes70 .LebensjahresMa¬
jestätdesKaisersveranstaltet,gehörtdie
GrundsteinlegungzurzweitenKaiser¬
FranzJosefHochzuellenleitunginMil¬
algenam10und11 .August. J .für
welcheebendas Programmausgege¬
benwird .Beider Feierlichkeitwird
ErzherzogFerdinandKarldenKaiserver¬derGrundsteinlegungtreten .DiekirchlicheGermoniein
Wildalenauf der Poschenhöhwird
der Abt von AdmontCajanHofmann
vornehmen.DerGemeinderathund
die festgästefahrengemeinsamFreitag
den10 .Augustfrühnachhalb9Uhr
vomWestbahnhofmittelstSonderzugnach
derhof ,wodasMittagesseneinge¬
nommenwird .Um3 Uhrnachmittags
wirddie Wagenfahrtüber dieTerz
nachMariaellangetreten ,wodie
Ankunftnach7 Uhrerfolgt .Dorthin¬

det noch amAbendeingemeinsa¬
merBesuchderelektrischenbeleuchte,
ten Wallfahrtskirchestatt .Mariaell
ist Nachstation .AmnächstenTage
Samstagfrüh 5 Uhrgeht dieWagen,
fahrt überWeichselboden,weiter
nach Willen ,wovormittag
umhalb12Uhrdie feierlicheGrund¬
seinlegung erfolgt .Um2 Uhrfin¬
det imZisler ’ sHoteldasFestmahl
statt .Um5 Uhrnachmittagswirddann
die mittelst WagennachGroß¬
Reihlungenangetreten,vonwoum11
UhrnachtdieRückfahrtnachim¬
telst Sonderzugerfolgt .DieFestheilneh¬
merkommenamSonntagunddrei¬
viertel 6 Uhrfrüh in Wiran¬

ErzherzogFerdinand
zurFeierlichkeitvonGroß-Reiflingen
aus Samstagvormittag inWild ,
alpenein .BürgermeisterDr .Su¬
ger kommtam 9 .Augustaus
Karlsbad ,woer gegenwärtigmit
sehrgutemErfolgediezurgebraucht,

in Wienan und macht amdarauf
folgendenTagedie Reisenach
Wildalen mit

Wohnungskündigungen.Dierechtzeitige
ZustellungderamletztenTage( 14 .Au¬
gustdergesetzlichenFristangebrachten
Wohnungskündigungenbegegnet ,mit
ter großenSchwierigkeiten;esempfiehlt
sichdaher ,derleigerichtlicheKündigun¬
gennichterst amletztenTagebeiGe¬
richt einzubringen ,weilnichtmitSi¬
cherheitin Aussichtgestelltwerden
kann ,daßdie Zustellungandemsel¬
benTage ,dannnochmöglichseinwird,
wennder AdressatbeimerstenZu¬
stellungsversuchenichtangetroffen,
wurde .Eineerst nachAblaufderkün¬
digungsfristzugestellteKündigung
ist nur unter derVoraussetzung
wirksam ,daß dagegenkeineEin¬
wendungenvorgebrachtwerden .

Bürger-Stiftungen.ImJänner. J.
kommenaus der SebastianVerhart¬
Stiftung 4300für WienerBürger
zurVertheilung .Gesuchesindbis
30 .Septemberl .J .beimArmende¬
partementdesMagistratuszuüber¬
reichen .Ausder Dr .MorizAndreas
Goldberger-Stiftunggelangen4500
anwollWienerBürgeringleichen

Betragen ,aus der EliseGadeschen
Stiftung 1600in Goldan100
BürgerinnenzurVertheilung.DieGe¬
suchesindbis15 . ,bezw .25 .August
im Armedepartement desMagi¬
strateseinzubringen.
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mehr Ver¬
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